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London.  In , Leitartikel schreibt der „Manchester Guardian " ,
es handle sich nicht nur um einen Schachzirg in diptvmatis .h . in
Stile , die Lage sei dazu viel zu ernst . e-j handle sich um ein mijrid ) .
tiges Friedensangebot . es mi 'kie fofert ein Viedankeaanstausd ) u -m-
tinben ; die absolute Weigerung eines sulchen cheda .lkenaurtausches
würde die Alliierten in den Augen aller Neutralen ins Unrecht
legen . Die englische Regierung müsse sich auf die 'Nation stußen
können, sie würde aber nur d«,en unverantwortlichsten Teil mit sich
reitzen. wenn sie ein lach d>.' Türe zuschiüge. tf » sei nicht wahr¬
scheinlich. das) die Bedingungen , über die die Alliierten sich einig
würden , von Deutschland angenommen würden , aber die Bern nt-
Wartung hierfür müsle aus Deutschland geschoben werden.

Wb London.  13 . r .' uinbcr . Meldung des Retitersd,en
Bureaus . Der Premierminister von Neuseeland . Naeseh , sagte in
einer gestern »n London abgehaltcnen Rede : ^ ch höre , daß am Nach¬
mittag im deutschen Reichstag eine wichtige Erklärung über die so-
sortige Crössuung von Fnedensoerhandiungen abgegeben worden
ist. Das n,ag der Standpunkt der Deutschen sein , ich glaube nicht,
daß es auch der unjrige ist. ('Unfall .) Wir werden über den Frie-
den sprechen — ich spreche vom^Standpunkt des Neiches — sobald
wir die Jett dazu gekommen halten . Das ist alles , was darüber
.zu sagen ist.

Wb Nom,  I I. D" ',einber . Nach Meldung der Agenzia
Stefan ! sagte ans eine An «rage der Minister des Aeußern Sonnino.
nachdem er die aus die Friedcmsbeditiglingei , anspielenden Worte
der deutschen Note verlesen halte : Ach habe dem schweizerischen «.ge¬
sandten geantwortet , d. ß id> >atürlich mich zi erst mit meinen
üollegen und mit den rerbündneil Negierungen verständig .' » miis'e
,'Ausmerkfamkeits hinsiclitlich der Antwort aus diese Note , die ehrn«
»alle zwischen den vier selndlichen Mächten vereinbart worden ist.
Fn einer so heiklen Angelegenheit 19 es lehr wichtig , das) die Per-
bündetcii in vollem Viuvernehmen vorgehe " , nicht allein in Bezug
aus den Kern »mb das Wesen dessen, was miiuueilen sein w ' .' d.
ivndern auch hinjichtilch der Schattierungen der Form . «Allgemeine
Zustimmung .)

Lugano,  ä 'iier spricht man von einer beoc-istehenden Um.
blldung des italienischen Kabinetts.

Wb Bern.  M . Dezember . Heber den Eindruck . de,i da^ F »-'e-
dcnsangedot in Bern machte , fchreibt der ..Bund " unter anderem:
Wein man sich auch sagen muhte , dass der Beschlich der Ncqi >' -
rungen des Bierbui .des noch nicht den Friede ' ! bedeute , so war doch
der Eindruck . den die Nachricht in der Bundesstad ! gestern abend
herosrries . außergewöhnlich li- igehend Ans dcn Straßedrängten
sich d»e Le «ite an d«e B.orfäujcr der Extrußlätt «'», aus den :.'de
daktionen lai .tetc der Fcrnspr >' he» säst so oft , wie zu Beginn des
Krieges : üb . rall hörte man Menschen aufgeregt und hastig mite «:-,
ander reden , sah optimistisch schau den Fried »nseugo > di' rrh den
regnerischen Abendhsmmel schweben und hörte fchon dc'.s Läuten der
Friedensgloden Der Peiumist tot fa . als helfe alles nichts , 'lver
auch er lciinte doch ein srrudigts «̂ eßihi nicht ganz unterdrück : n.

Wb Bern, lt  Dezember , "m einem „Am 2äendepi ' nkt !"
nberschrlebennn Leirartiiel schreibt da >̂ ..Berner Jnrefligenchlan"
>t. a .: Nack, dem 2. August !01t »" ird die (" ef.chichte dein 1? . D- .
zemder 1916 überragend Bedeutung beimesfcn . Dieses Datiiin
wird in einem ganz anderen Maß .' a ' -. dos erstgenannte das Schick-
«al der 4lölker nmichrei ' Niemand kann die gemoitiae Cirfdjiittr•
rung der Crlenteffante » lengnen . die durch den Zuka,nmenl ' rnch
ihrer legten mtliü " 'isdi.n chossmmg. Rumäniens , be- ihre » Bö ' i .'rn
acltend macht . O. bei' son .' Nlg tarn , der ungehenre Borspr ing der
dcutsmen Was len von den Alliierten gcle, :gne : werden , ebenfa-
.nenig die .zdoirmargslssigkeit des G -M -Utens . Ne Mittelmächte mili»
arisch zu Fall an bnng Nnzweiieihai ! eröffnet a - ch dr chrvne'
' »mg der Walodui Det ' tschtand irr „" Nschaitlidicr ." i.isi.ch.t ti .*iu A -
rchten. mekche tie Ziele feiner Aushungerung abermals in n :
Ferne rüden . Wenn also io dem Augenblick s .,rken .aoralil .hen.
militärischen und wirtlchasriichen Dri .' ige? die Mittelwädite einen
Friedensoorichlag wa -hen , kann er nur non - i" " n soldien ttiegner
als Schwäche ausgeleor werden , der in diesem .A'-' .'ge ben »' noch
wehr zu erobe " , krach!,-» als die douernde friedliche Ziisammea-
..rbeit de. Natinnc -r. Für dieses ..M br " wird die ganze übrige
Welt ihr Urf il fhllan . (fjur glatte Ablehnring des Borüchlages war-
das größte Berbr .'d'.,' das die Geschichte ausznwein i» hat . da
'ich hier n«n keine underrusztet >' ntt'.' icf>nng oder ein Si ' iel des a >. -
iamcn Julalls , so-' d r,\ , 'w den ai .s,',ujprcche „öe„ Noten 'Willen
-um CHuicn ndee Bösen handelt.

Wb Anißerdam.  U Dezember . „Nieuws nun den Dig"
warnt baoor . fich durch die Lektüre der Blötterstim -uen über das
ariedensangelmt io einen Pcfsi 'nismris hi „ei„ treiben zu
lassen. Die Sprache der frnnwsilchen und "ogl -sche" Presse :,ab --
cde Vrme.rtnng ubcrtrosi 'e:, . Do > t--j die Sgrad e der Bese ' lew' ii.
riefe fvlben der Feder beginnen jeden Tag den ihnen fiZvii l-chei' tr.
in Derhrcchen an d >,- Menschheit . Das '.' -! , tt schli-fzl: Wono o«-»
'iegierunoen N"- Alliicr" "o teil "* Form ' io ^ ' n . am wenig,to -rs
llmerhai ' dlunaüi tu r ersiidn'" , dann ruht d»e Beraotivvr tnng f-.ir
die **m, ' Mensch nopser rmd dus neu .* nnüberse 'hbme ölend aus
hneu.

Zürich  D »' "lofebli sz a" bie Fcicde '' sangel ' o«e der Zentral
machte steht ei '-.' Nore de- Papstes an 5a: triegsührend .' n Machte
'mmittelbar bevor

Wbna N e w '?>o " f . 13. Den mb .r Melöni 'g des Neuteri .chcn
dureous . Bei d-r Belprc .h" "g d»-,- d 'üt 'chen Borf -Hljige e' li ire,

New Yorker Btät ' s . einft ' !" i" ig . d:. ?. !t fei " fh nicht rej. , ' r
'ie Alliiert : n . daiwo M*m, :; >n o -lmieir Die Blätter ^ sind e.' Ie
'er Meinung , Bethmoin , Dolll'.-eo,-' Anerbieten f>-, ei " - , . ch no
iisdur Sd ' is deren Zn ec: f r. D'mHüI .'.ods Fache fowabl ro d,-r
'timak . w 'e im Aa -siaiide in t,eU»s Lnbl -

L o n d n n . ..Daili Telegraph " b- richtet aus il?.'.shing :v!' : Pan
merrichteter Seit -: verlaute : . d..ü das Ministerium des " ' cusz.-rn

' :e deutschen Bgrttl :läge r uid ' t erl: .:!♦■*„ hohe , daß c . aber
woiselsohne »i-lb -amewerde,  als Berrnittler zmifdren Deuli -Hlund
'' 5 der önte -' ie f'" :' die !!e'^ ' b- :.' aiin -, dieser -Borfchläge ->, die .' ' .,,
-doch daß Vlmenfn i' alai ge " ' K i^inerseits ketne Bortchläae

-«Heu ode , der Lntcute Rat cttkllüu werde

ErklÜrangen dl « froNi >n >i>»,pr « ' .rc.  irn.
Wh P a , »s . 14. Dezember. Molch, g de» Agence >>aoar. .

in N , qe^ rfiin Nadn 'wgc 'Iiznn., d. r ’ : r - ci r..11 Miriä' <
'ififcent Br 'and folgende »'.. kl' ' n- geu r !r '.‘ r, L>nn 's 0 -r zeäa

' hcinrsißungen wurden, zu- 'i Frcgon «ibgettenni . in welcher, die
der Kcunmer nnaci ' awmem i' ! «-»rai 'en - t-.ee-Kvr̂ nnug o:-Age

drü «kl »vi .' d : Erstens die Frage betreffend die Kriegsieittmg,
das heißt eine Leitung unter 'Miinuliung des Kriegsausfchltffes,
lodanu die Frage betreffend die Abäirdernngen des Oberbefehls.
Dieier Kriegsausschuß wird „ lie Bollmachien zu raßhen önt-
ßheiduiigen rv.i emspr .-chende, , Mine !,, zur Ausführung erhalten.
Cr wird ioß «äuuernd ragen rmd darüber »mußen . daß die Erzeu¬
gung gesteigeri . die Berpromairuerung geregelt und eine gerechte
Boneilung unter Zivilvevälkerung und Militär gesichert wird.
Ohne einen übertriebenen Optinü ^inus >u nähren , der heute mehr
als je darin besteht , die lleberzeugung non den Gewißheit des
Sieges zu fördern , dürfen wir nicht oergefson . daß die deutsdien
Truppen sich fast aus uns allein gleich zu Beginn gestürzt haben.
Frankreich hielt den Stoß aus rmd machte einen entscheidenden
Sieg möglich . Nirgends waren die Erfolge der Deutschen ent¬
scheidend . Cs ist wahr : Das tapfere Numänien mußte weichen.
Das tft traurig , aber jeino auf die russischen .veere geslügte Armee
wird sich wieder aufraffen , denn die or . uoliidje Frage ist noch
weit von ihrer Aegelung entfernt . Morgen wird sich eure neue
Front bilden , die die feindliche Front in Bewegung fegen wird.
Man wird fugen : Das F«' l,r 1916 !,at den Sieg n .cht gebracht.
Aber man muß den Tatsachen i ’•> Gesicht sehen . 'Nun ober hat
die deutsche Armee den Sieg nid,t errungen . Denn noch acht
Monaten hoben wie den Sieg von Berdun zu unieeeir Gunsten ge¬
bucht . Der Kriegsausfchuß wird leine Störung im Lande hei-aor-
rufen . Wir werden reguirieren . was notwendig iß . Wir werden
dre Regelung gewisser Fragen durch Dekret ne,langen : denn di"
Gesetze würden für die Regelung zu langsam fein . Wir werden
ein Alkoholverdol verlangen . Aber es iü gewiß , daß sich der dit-
laiorische 'Wille der Feindes kundtul , der Wille , sich im Frühsohr
den Tieg zu sichern. Öohnrd, . daß er feine ungenügenden Mann
schastsbestände durch fei», Kriegsmaterial ergänzt Anspielend auf
die Hede des deutscheil Reichslunzlers . erklärte Briand : Id , habe
die Pflicht , mein Lvi 'd vor einer mögi -cherl Bergiiiiing ui warne,,!
(Lebhafter Beisall .) Wenn ein Land sich bis zri >, a -' abnen be-
wulfnet . und wenn es unter Berleg »r»g de-.' Völkerrechts . übereil
Menschen a ishebr . um f’c zur Arbeit zu zwingen . — wenn id, in
einen , solchen Augenblick meinem Land nicht »nries : : Aichlung.
seid auf der üut ! so märe ich ttrafbor . (Beisnll .) Man mach! tm:
ben Porsihlag . über d-- .» Frieden zu verhandolu in den , Augenblid.
wo Bel «'..«ii. Serbien und ,ct.!l sronzöfische Departements »mtn
Feinde beseht ' ind . Unbcüin .mt und dunkel , aber mit feierüchcn
Worten sucht man die unruhigen Gewissen und Aer «en in den
Läudera . die um so viele Tore trauern , zu bewegen . (Beifall .)
.Wo : sehen wir io dieser Rede * <su ollerer «» den Sch ^e,. um die
Neutralen und das deutsche Volk zu täuschen . 'Nid,t wir sl.id »-».
die bicfcii fciircrfl«ef)cn Krieg wollte ». Cr ist uns mifgezw,lagen
worden . Auf diesen Schrei will ich zum huiidertnen Male antwor¬
te » . 'Nein . Ihr nnm die Angrciser ' Was Jlrr ai»d, sagen wögt,
cs lind Tatsachen vorhanden , die es auch heiveifen . Das Blut
lnmmi Hier Cuer Vwupt . ulchl über das unsrigc . ,' Lef' haster Bei
fall .» Ich habe d«,s Recht , aus diese pttimpe 'Falle binz ' .'wc -.sen.
Bethmam , .üollweg sagte : Wir wollen unseren Böllern alle Mittel
zur Wohl ' ohit . die k>» sj,h ,, „ r wünschen können , geben ." Und den
anderen Böikern bietet er al >̂ Almosen , er wolle ihneri gern zuae-
stehen . sic nic!»t vernichten z» wollen . 'Nach der Mari e 8el,u *dv
und r ach Be -. d-in iß dies das . um man einem ruhmreichen , auf
recht stehenden Frai .krerch bietet . >L. l h«rner Beifall .) Gin derar
tiges Do !!!»' '.-»: - men :nnß nachdenke» und sehen , welchen eßneck
«>' l'.-.-folizr. Bon dieser Inbime herab hotte ich das Nechi. zu
fageri : Cs iß ein M m , ner . ein Berßid, . mn unter de» Alliierten
Uneiingleit zn iaen , das Aervilien »n verwirren und d>e Völker za
demoraiisieren.

Wb Paris.  13 . Dezember . Bormeldung . Die Kammer hak
mit 3 ' 1 gegen 165 Stimme ., e.ne Vertroucnstagesordnuirg ange¬
nommen.

Paris.  l ' «»ter de llrberlcrir ' ft .. 'Die Moral im Le.nd, ' "
führt die . üumanit . " unter anderem ans : Die lranzüsisdr «? Presse >>t
geipidk voll Lägen . Die erße Pslicht de: ne . en Regierl 'Nä wird
daher sein , das :st«'ck,t mn Wahrheit und Lklarheit nn "d: r lr r '. >-
ti : ll-n . Mar . [h\ü  nicht glm ben . daß in der neciei' mürtigc ' Stt " ' oe
in Frankreich nicht große Auiregurg herrscht , tkine so!.!,e An¬
nahme wäre grober Selbslbctrr .g. Unser Land irr in Sorge -r de.
sonders deswegen , weil es nichts weiß . Wir rcrlichfM ollerdi '' .is.
daß es schwer ilt . vri , der F . ii^ nb -'rrf «fia«t zur herrschast de»- Ci en-
>"' it überzugehen . Dies muß jedoch geschehet

Smdenburg und der Rcidj&ffln l̂rr.
Wb B erlttt. ]4 . Dezember , -chvrich. i Grnetolseldmais .l -.ll

von vindenburg und dem '.6eichs ' on >ier wurden heute i-Ng- the De-
pichen gewechselt: An Tein , ü' f .zellenz den Sierra Neichskanzi '-r!
Lnere EilZellen.z beglück  uni n s ch ; ich tu Ihrer gestrigen Ncich >-
r«-.g'' r .-̂ e. Mir i 'er- r Bewegung und großer Gevi -gurung habe ich
sie gelefev . O' ticrc t5rzellenz haben aus Beseht Seiner Majektr ' n it
dielcr Rede die tiefe sittliche stünß -' r, ! ' g unseres deutschen
IKinei innN '-j eingekeit ' t. die i- h »'.»» dia nnschlioß : r>-' d sich gründet
aus die Starke des de. l! .1: e n Jl n i f c j 7ol -«nin -..nd un
Felde Wir Soidaren missen , boß es »'»r uns g«. ide in diesen

ei' blufe k.' iue höhere und l' -' i>i-'ere Pskicht ai ' t . als den Si «, mit
äiF -' rjter T - lkraß w .-iter z>- versvlg 'N und ii. r ‘«aifer und Bai er
litird ' » leb»" und , » sier '̂ en . n. : - : n .̂ i'.' denburs.

An Seine (srzellenz den ferrn G^aenüseldniarscha '.! von >' n
denburg : Cfbu-rer t^pzellenz danke :.h aufri -.')» für  den n:i«h lief !■
'.'. egenden (f' !i ckwui' fch zu rnei .".' r gcürigen Neoe . ?-.r d"„ Wor :e,
des Main *e.'.. arm mir teil , rin !,», da -« de- uche Schwert .t>i-
vertraul hat . imd der mir k,e.,h»-.si>' r NraL ' " h". . vernehme it , die
Stimme ' inferr : der:t!ckie.! 'D,olk„lie«' res . Seine Taren Laude
rmd >n Waller haben di ' ? s' rergcwacht su -- den hochherzigen
t' Nt'dünß . l' .' n Deine Maießut der Narf ": mit ieiner ' b !>>" B --
bünoetei ' geßern onsgefüf .rt k;or . Die to5 .' ai '' ntiae Pfki -htt .-c -- -.--d
'rnerfchriti nliihe Tapferiei ' der Männer , die für Deritichkand i-chrei.
bürgen »»» dafür , dah wir . n' "," , es unserFeinden  beute " och
nicht aesäklt. de", .zzrieg ein vi' i' d" n-.i.h.-. unferem Bater ' inde
crft ved): en en f»orfea , i' g du , e: ' , it»>> Flieden ertr .inpf . r, merd n,.
ge » v B '.mn »ollw -g

«Ein bul.i«ri,ri« i' Zrrmcriicirhl.
W 'a Sofia.  13 De '.e . ?'!eldnng der bitlga , ihche:' Tele

«.ranlren .n ' : Der ßi .-. ieigenden »ebe' eh! or, »>
: *e-*r gc' N : et '1?af~  ri .i. V tt '.i - l' n : : ' ttiziere -. -ch i

D-. ir t ., M . n - te ' küwpii ?>!>,', m" dir Einheit de » bul -.z.-r'
'chen Volles» «.> v: rwi :'kli,hea . Don ' E " r »' f .chino.emmg >n (v„ r"n
.' ,ar -n unh un da », h ck' fke nciiiuna :" We ' k, d«an ! En "er belipiei 'o' ' ..
Tapfer !ei, *1*«* ol** Feind » d *'H »«.•f»•,♦»i* natfanalen («j,, ' ..' .
!;n,d «' ',d in d.-u '?> g Alle b - f ; «- • «z -eoie ..
• t ' .er mnrt dem < > ,«».»* !» ' ,-o»ei.!ic.i I Viuee *. D n .b
driins .en dem <-)«" ' dl d"r '̂ ' " genen . . i-cie. ' -An-.' wir und hj -»

>)erst «llung des Friedens gemacht . Die nächste ^ ultinit wird zeigen,
ob dreier von hoher Menjchlichkert eingegebene Sichritt die g ' re.ine
Würdigung unierer Feinde finden wird , llnavhangig davon heißt
es ii .-rnicht»  dssloweniger den Kamzif mit großer Energie ;ort
zl.iepen und mit (' fette .- nllmiHOtifler .V)i15c neue Siegt über unsere
Gegner zu erriniun , bis sie begriiie, : haben . Laß ihr ans die linker
jochnng srcrnder Bolkrr gerichtckes Werk di «- ll . terstri ',zung des
»echt. «, (ßvltcs enlbehtl » nd bair .it zum Scheite, „ verurteilt iß.
lebe das geeinigte Bulgarien . _

Die Llriegslage.
Der Eonnersfag -Iagcsbeti ^ «.

'ilUi Slnulid). houplquociicr . ! '!. Sc,."r.»bcr.
W f fl I i * e t ft r i c g s i <t) fl u p I a «i.

f)« reöstupne ftropprin? Rcprcd)«.
2ln rlnjclndi Whtdjr.lHen Per Stuimefront uoröbet-

grhciid fta .r.-r Jeuerfcmpf.
f)« t«*gntppe Kronprinz

Bei Cc " nur 6c Barls iti dcri Ärqonncn , itadi l,: i!lacm
TJar' icrcilui .gjicucr corfioficr .6c jraiiiiiiijj .c Patrouillen
wurden oögctoifl .’ii.

Aus dem rcrb'cn 21Iaa«ujcr war narli .ulliag » die Arüllc-
rictcligkkil gcslriqrrl.

Vcfilicher Kri « g » | chouplah.
Aroni des Generalieldmabliiakl» frin » Leopold

von vayer » .
51ll..!o w -seiilliÄe».

3roMt toi «Jenrrolodcrfien «£r-:icriog 3o‘cf.
7>n den 15i.lb(arpalhi '!’ »' ielfach 2lr !IMcrit(f«er.
3 :ii G .ierzyv -Lebi . ge »nd In Iroloiiil 7 de schien die

Aussen Ihre »' eriujirei .hru all», »hue jeden tfrfolfl oerlanjc-
ucr. Anq . llsc fort.

«Kcrcsgnippf des Acnerolicidrnarichalls
uort TNackeusen.

Günstige a »,rI0,eitle aus der ganzen § eo»t leoh sehr
groher wexes .-.ivierigkellen.

Oie <"ro{|c valachei südlich der Dahn vufaresl —Leer.a-
w «o« Ist reu , Feinde geftiubrrl.

Mazedonische, ? eoni.
Die östlich d«e Lerna non r erben n^sübricn Anqrlsle

sind unirr schweren Deeluslen »o> de» bnigarischen 5>!ell»n-
gcn »usan nucnqelirocheiu

Der Erste «Srneralguartiermeister: tudendorsf.
Ill.endberlch« der Mrohen Kaû iquoriier».

Tvbo Berlin, ii.  Dezember, abends.
, !n der Semme lebtzaskrs Aeurr in einzelnen Ab¬

schnitten.
Tkorslöhe der Franzosen nur Lfi - und lvn 'suser der

Maea haben abend» r>ngc!e!,l.
Sn Bu-nünien i!>die ^nisnnta auch non der Dsnau-

Arn >ee überschriisen.
A- ' e t». l l . Dezember . Dem .' .erreidiiich .mgarifd )?» Tag !'-..«

z/ 'm!:t -ll -och ' ,! e.-.ine !" - .-» . llaß über Ooin -m' e'ci c.n " l' err .ntngar.
Ff fege»' ein lelndliches .-co ' .pi ' Iugzeug ahs'h -. ß , bo » sid, iiberl -.hf '.ig
u .' 5 in W ' !L. r \n*. Vmn rtoileui ' i,-: ,r Kriegsscha » -

”’e!hrt d . r Be - .d,t tri : Tagcii leine besond .- ten Ereignis, >e.

Voin ru-nän'''ch-'n Ktr»eqes,l/«nplüt».
B . ! I r Weid , i, r r f; e «- .. <? jr , Bili ar , st gemocht ivaro .*,

a : i;i I ' rar Imi -nr , .',:ß . ,r gau0 ' ii: rid,f ' iufl des 'str 'enals imner
(«hm in nie •...r.üe d > S >««.«'. ' i. l. ebe.ilv »ine moocru einjunuljtete
Jtunnnerfrtbrir

' : r n . ki"s Z -' ' : wird der ..'Neuen Freien P . .'ff,-' b : . i>t" i.
rrn Ui' terrtck" .',er rn'.c' llc i ' -aut .' daß der ' 'f"oera .'dir «-iti' r der ru
mi «t' i'ch« r (' rin -.-en, vorgefteri , bei Generalfeld
,v arrha fl v .'mir » um Aiidien z nachgefu .-ht habe , hie ihn,
«v-n- ’h -: >" " r,' • 1,' i .j«'<.«•*• f*: l!le leine Diei' ße und die des grfanrk - r
ru " -' .«» ildjen bile 'ibam : -üo. .als M .nl ' in : « u r Verfügung . S .-m
V!!’ei.l-' ei-■» r ; uu c.aafraamen , jedoch in'.l . r d r Bedingung . 5«if;
das Pl ". i.' w.l !-„ !«"' de nf<l}. Dbe' I.' iniug aefielli - erde ..

;n « ui . Die 'Mariler Ai -sgabe d«s . Ncrv " ork u . r .r' ö" im' id.-t
«' -' - -' an .,, öuß , i' e riinr ., '" !.'!ua Minißer de r Mi .-ißerp, -!,' >? at
B ' .:ti ».! !,. der j:ch , ::r (n , ' ßen .' .ii.ptg,il ' i -,er arfhütt . ihre Dm„ i' -
i' " " S.ns >,d '- i.I rmiti ' It lm'»e •. «■' . s' .-he n,De> t. ',. Paß Bratiaau
selbst m > ein P .»bei - b!Nre,r werde

n-.'-nc M)i(e!'(unnnk,
^ Wb Bern. ."rnrber . Fu der gestrigen Sitzung der srau«

z..f" ch'm Kammer ßr !!, .' ^ . Abg -.-" .-5i' ete Bidenuce seß. daß ir' folge
d.-r -" . rlehrs .rnt ' Ni .m van Pallice joä, .. Millionen S -ä.ke

*’ 5i' rd> Me' nimti z' ig ' nnh » ae uuuua (eien Das vrdcnl «' einen
' '" ' - !uß non .'in Milli ..nea Fra -e. "in .') Ansicht des Abge »»rdnefn
mu ^de dtirch di : Mißßä " 'ae in- Wirlld ' aß -nerkehr in Frank »eil,
bisher ein 'Schaden von Milliarden Francs verursacht.

Wl ' S ko ck' l»v l m . ft . Dezrin !"".-. Mit de-. Brschästigring b I
bischer Arheiier in bla . 5 b.' f ' ßt f.-h d,e a -: .z. , h-rne fnd
sch-mrische " Ng «Lu .rLs Daablad " Sie sckre:' Der „Mie
c.-ndi >'s''h»i ' l jß der :p. ' r .'aal "chern .! . it eit .' i),eilen mußte . :in*
e»!» Tri ! brr bngi >d: . n Beuoiter ' !.:«'.. L. r arbeir «los wurde.
L -' '>e'' lao:  zu uv '.<‘ - irr . i-<, g. 1, ;o»r.cn Arbeitsloser.
L-'' »' ■> frr «' -->alles ar .ViT die Arbeit fürd ’t ." . r., d. ?n sie waren mit
:k : cm g.,o i.' tr .e^ - . I n .'s'.e " Nit so weilet gehen , wen .,
d«-. s Ball ftcht du, .5 d,e Belcllästim „!gsl '.' fig ' eit iv ’Vrt ’ea merdc .r
sollt .' . M ?m i'erliini : . inei mir m Belgien unterzn
! , i -s. Aber hier N' !' . 7. „ ich, Arbel !. Su griff man zum
»ig»' " ." ' Be Ft I, der bev ».' ! ! !-ng de: itl N«" i MSveoei . 5»' !' B :>.
p 'ein «" D i.l 'chland Anßen „ " g v».nd:.' ß «' „ . Bj . le belaH.he Ar
beitcr l-.g , - dm!» Vinn«:*" r m ranft -arfe «: »ind
' " gen pern tnnh Dem !ci»'ai ' d. D . . ... die 7 .." m-u.-. „ ,-.e.- me ' -ij di .-
Pi . rba .ids ' reundr iüd ein «a groß . .: Geschrei »lf .ciifM haben . '

^ ll r»,rr i*rf*rr - eg ?leu %evti.
* f ‘ ' v • b »■r n . 11. Dezember Nei .bHtonrrnlleur ,-n

; . ou In :r »t * i*»her des ßcr " ei .'MM» S .' in Nah
folge, ' a ' . He»J »vtr.: ! -. .. , - > c.'!,ch -„
>, ' n -ß '.' r ' .'n- ' -odr'



Die Entente -Politik Greys.
Sfn Rückblick - cr ..norddeutschen Allgemeinen Zeitung ' .
Wb Berlin,  1b . Dezember . Die «Norddeutsche AUge*

ineine Leitung " bringt einen Rückblick über die Tätigkeit Lord
Grens . in dem cs heißt : Im Ctabre 1901 rcar das Fundament zur
O'ntente mit Frankreich g . iegt «vorden . Die .stonferenz van Vl
geciras . die in die ersten Monate seiner Amtstätigkeit fällt , bol
Verb Olren Gelegenheit , sich mit diel *- Politik .zu identifizieren , sie
m unterstreichen . Dazu hatte ihm nun die Verständigung mit
Vuszland als zu ersirebettdes Ziel vorgeschwebk. Sie ist das Leit¬
motiv feiner Poiitik geblieben . Lord Olren wurde .zum Vertreter
einer Gleichgewichtspolilik in insular englischen, citme , das heiszt.
er verschob das Olleichgent -'O. das l' iohcr behänden halte , indem er
bei allen aultauchendcn Frag »n die Stimme Onglauds in die Wag
lchale gegen Deutschlands Interessen wars und in, Verein mit
Frankreich und Nußland Deutichkands berechtigte,n Streben nah
0 «,tsaltnng seiner politischen und wirtschastlichen .ßraste überall
hindernd in den Weg trat . 15* gab eine Heit, wo c* den , englischen
Vvlksgeist klar wurde , welche Gesahreu die Olreysche Politik siir die
englischen Interessen und den Weltfrieden bedeuteten , ja . dasz sie
auch einem Weltkriege direkt zutriebeu . insbesondere uacli der Ma-
rakkokrile des Jahres 1911 dämmert ' diele Orte .mtcki* in , eng¬
lischen Volte.

..Wir haben 191i ." so heiszt c* i» einen , von zwei englischen
Politikern im Jahre 1912 an das Parlament gerichteten oflenen
Brief ? über die auswärtige Politik von 1904, „den Franzose, , ge
frattet , die Akte von Algcclras z„ verlegen und nicht protestiert.
Sowie aber Deutschland Schritte tat . im, zu schüuen. was es als
legitimes Interesse betracht t?. nahm das Fvreig ., Oificr an *ge
»prachene Feindseligkeit an ."

Auch die liberale Wachenschrlst „Truth " erhob damals ihre
Warnerstimme : Das Schrcckgesp „ st der deutschen Bormachtsstellimg
aus dem Zkontincnt besteh? mir in der Cinl ' ildung . die einzige Ge-
iahrdung des europäischen Gleichgewicht * sei durch Onaiand hervor
gerufen , als es unter Preisgabe der Salisburnschcn Poiitik ohne
jeden Grund in das Systeu , der Ontent ' eingetrete :, sei und somit
das Olenücht seiner überlegenen Seemacht in die Wagschaie der
Dreibundgegner geworfen habe.

Auch die deutsch-englischen Verhandlungen über die Bagdad¬
bahn und das .stvlonialabloumien . die als äußeres Zeichen der po¬
litischen Cutspanmmg „ach demKristnsahr 1911 ausgenommen wur¬
den und im Frühjahr H»M kurz vor Ausbruch des -krieaes ,na
f .' riell zum Ablchiusz kamen , verinochten a » der grundleoendei , Nick' -
tung der enakischei, Pe.lilik nick)ts zi, ändern . Dies zeigt .' sich bei
kein Plan eines Marineabkammcus mit Ausland , d'wch das (sng
land endgültig in den Bann der .Zlriegspolitik des Zweibundes ge-
zogen w rden feilte . Die Aussichten waren nicht ungünstig , denn
es ft ht fest, daß Olren im Frühjahr 1914 über das Marineabkom
inen hinaus »u de» gleich?,, Abmachunaeu mit Nustbiud b ". cit mar,
nie er rnit Franlreich getrass «" « hatte . Os hätte der Anstoß des M ' -
lineabkammens genügt , um ihn nach weiter auf der schiefen Bahn
der Abbanaigkeii von den Zweibundemächten hinabgleit ?-, zu lassen.
<̂ ren alanbte zu lchirben , aber ?r »vurde geschoben. Der Ausbru h
:•••-. Weltkrieges ve «hinderte das Zustandekommen der g.' plaute»
Vi' reit ' l' arnngeu . Aber m b ahnedie * mar "Iren aezwung »-,, . de,
«ksten Taocn de* August I9tl  die lo«t ßenleguetnen ui ziel" «.
aie . r durch beinahe ein Jahrzehnt mrloial hatte . z>e hotte e
Ohre >5nolands an Frankreich und *ib 'Mnn & verpsündct . Mit seinen,
Blute muß das »itglische Bolk sie eiuiäsen.

Generalselbmarschall » o „ i >t d e „ b » r g hat . wie wir
u sle. it >ä)vl , 11! z b-r iljuu !>i. oc» Vecilblerslatl : :' o . r
..Vw  Port World " .starl v o »i Wiegand  i .irzliü » in : ('' roßen
>,aup '.guariicr zu euer Unterrcdut .g cwpjan zeii. Aus dem im
.. B . riiner Lakai Aine ger " veröfieii .iüiiten Bericht über diese lliUee.
ledntig «> de» wir Fogendc * mied ??" ' ßi .d?nb »rg sagte : ..«Ins .ue
m .i iürisch ? - .' a ? i' l a . ns.n'. ".n Fronte,, . >>n ,i,üiueil
Ne an ,ez'?i.'' iiel Da* I . in i ' 10, d-, >eu Onde ii ae . ci (r u ' )ä !i>?
a, ' drilteli ,eg-: r.h: e-> .usu'" in . :n s i '. imt orjo !,,?., und

tHejiiliUu’ii ,»r Denrj .i'rland ur.ö seine . erbili det . II W :r
können wohl nt , -den sein mit dem abgelaiäeuu , Jahr , und wir
sind zusrSdin it. i>dank . ar . \L> r sind b,imbar i..r das '.' i »r za.igene.
iitnenen mit dem 0 ,reichten , n -' r l' .ben te ' nv Am,st vor den

nächsten Jahr und grämen uns u -h, um di-' ,'har,ms .' . r .'u i.' tuet .' e-
„c'.ne haben l-i : i)»*r „ jrgend..ao eiucu griisbarcn Orsolg oder a r

ttwas . was einen , so' -hen nahezu, ., - t . zu verzeichne, >. trog hrer
Ueberzahl und des Untstaude , baß ihnen d e .OiissguAlen de - -zros,.
r. ,i Teile * d r Wcl , -,ur V . rsügung sielien - ie tressendi !? ViiiP
in hiffer .Einsicht lieg, in ixr T nkache , drh sie im \ , (,re 19! » in ?
'.' .alter mit Pi op!u "uungen . Vertprcthui , ei, und hofjili, „ grrr,cheu
.'' usbl den a , s 19«ä - re ru ' -.'t ln:bu» una daß sie ie'g . d ' d : > Ie .:,r
i»119 ui bilde geht , sie wiederum aus 1917 vertröst . n . D,r Iprülit
V, ' -.nie ! ohne Bande f • alle >iejeuigeu . r :• juli .mch ciuen o ' en > »
B i k i m Wohtbeik n. d Tatsach u iu '.eihei i,naen . die Oauenl '
nwchle l9lü >! ..t erreich teil, i *.■M» niihr leuig brachtia " ' i!:.'»
Deutd ' )laud zu zrilcluneu in . l,r laug ge' , ^e '- Fs I. -all all » | M,
ln-'uerkstell -at n . dci' . j.e nur ton nun . Wir den ‘ imi

Aut d ? F > i*l» li ? ‘C:?nl ;.i ieit "oil : nd . n wä :e. dm u...i*
«9roß !, itaunien . '.li ’fuv .' u' ii 'i . i lcclonö , D.ikai .' Ja-
dun . Aezvaplen . üAnzl.'.nd, FralirreiiN , . a '.'aa , -i. !ic„ , Poitu zai.

, . n . l-v*'' iitcn « in und ! .uiiuuiieu . und -- m'e .•*>»,-.i>?n «.> i; :
k̂ rbi ->iu'ud f . n t.  n mori - - auch, die Indus ' ,ae und Fuu ->i uun
Aniei n - i-i Monaten „ ich, ii .ierachtei . km .-, '?-er
lmrg dr -r .ßiie .ze* erreich : :nu . i tmi » tr .e der Fe ' d-ii.us .chalt U ' t
eni . iU eul ' u »deuen Ae » Warum ja n ■* l . r bri „ der Mri ' .i uo . ,
iortg ?!.' .;t und u e Menschen ge '-! i .u ti-: »- :deu . hariil ». «• mii .'se
nun ' ui ' ai '.d re S ne iragen Mit d eser Frage dii ' ie mau nicht
zu ihn , kanimeii . Am die me tere F,ag ? ;•*» daraus m entnehme»
sei, dasz der Generalseldinarsrliail genriizt wäre,

Frieden zu mach .',,
a -nn -vrieke enndenrurg - „ - owe , ioir den 0 », einen,achte " unseren

willen tlarg . >i-nri t I; brn , ' .nlerci W :!!?.:. i" r du.hiu geht , d-in, di.
i . : . i,i ' a :en (".' .e:' ..' ,.Uich»e ha »:, ui > , ' ch !!u , baeimtr werde . des,
sie Deutsch and näiit eii -.hmel .e: l haben . d.:!z iio r ea . I ■••? ■

»d. nuib ' eumde .. em, ut , je -er ’f .’i .i i . ttnea . • u e*
iangen , j,e f w -.,r i i/ , die ;u»,me ^ ich.' :he : ae ' '

n' u .z nir b*' :: zutuningen . . ut '. i ." den, .' 'dire* >e n . r
ch-erd ' »b. ien ge ich u !v >ederr -ehr einer fi>,d!iri Ve,schwi >ru " ','> mit
a ' .r' lichem und dasz die Ochn-un «:-:achre da* .»um;: Deutschlands
und leine , Bund . -, ' vnoffea eiurkeuaeu werden , si a in jri ^dli .iiem

.dtibrlucr !' i ' it d,, .i ib . „ Nech .en und Vorrechten , die anb -re
"lat ouen gs . ieszeu rntwicleln . Iedo -g im in Se .iöat und
uui .ie Psü »1)l ist chchiuchtea ' -bbr -zc tarnmuogiich hin zuweilen,
uw gute Fr . d: u.?i,,vg ! chieitln rms .eben , aber F . ieden an sich ma
a,en . i(i '. ' usg -abe d?r Swatsmanner ."

Aus k' ie Oin .zclheicen des i\:r .?ge* übergehend , sagte ',dei >-
bürg: Rumänien Ipri .bt fr |Hh 9 bsr. Sarr .iii mit seine .n

, • « alten Fmbrn scbillcrnd - ". Pölkerg ' i,iilen von Üi"ss:u.
0, -ch.. .-' d r» . Fr .'. .' »'9 n, !!' ft. nt ^ S ? ha!,, hin

und ' ‘ . an Lee Salon -.' iiicr
! rui ia i' i' t Idiictienen 0 i " . 'Nk" ' r h'l vt r r :roichcri."

Auf Li : . >.eni -a ' ? «mb . Mviuis « r ? ' er. üderkc d: " Feld-
marll -' U: . Tie e r e '.' ' e, :e u ..cht nFht , i I a s in d. , gr .' szen
lui ' . ia,i 'cl-en .' -z . D:e in meurq ue'chadet und den aii 'oer ?,,
n'enrg genunt . Diele l ' e' ne Ocljartc in der großen ,; ronl kann inan

*me- en ." T 4• rfchoil tra -'w bi,uv.it, ,r :Iri».* gre . ,baren
'le " Ile.:? Darrrni in Monat . n 's. „ e durtlg ^ , Anwesenheit
«rrcicht hiilk-' . . er Lie deutsche Verbs ad,mg mir brr Türlei ab'
gcschniktck, oder >.er . i!,igen "-asze:, rrnstiiä , bedroh ' / Far er d. n
nmü 'nisr! ' 'i F . d -.ng irgendw 'e ie .' i" ,arijtig ?n ' knnuen ? "

D-e i ' nabhängigl .' t erkläeuug "on Polen durch Deutschland
lu-d Deüer -eich l̂prich: di . bewclzk es igste geschichtliche Sprach ? an

r u Fron «. " da ., übtig ? be.r H . ta »ei um, unsere
•■. MV' .■’*». ui :. " ' o vi - in fteVi , und nw di : '/iu ' üu st?:, .' » .
Uad i ab -'N " -- Vig'ien dir w" hvw '?zige>, di '.-möne -, gereüet?
^rai .' „ i" , : .. el: n die Franzosen und «.' " glä .' der durch unsere
.-. io :' ' Frauen ->.? aus 0. 1,.c uu " 'deiri e„ ob die paar io
ui. :«v d-? sie », : kgewaunrn . den iv ' o>lalen Vrr :'-.. drn sie . chiten.
„irrt l' ud "

" udc - bui -., u' ri ' n eirrr . Gewiß n .ju . :«• Onuru.tr stark '

!,.i een oZuhliu , aber D»ullchiaud auch . Auch du. >>tlivbu ' tifl
pHidit gehöre dazu . Os lei moglßli . daß

im Frühjahr
eine Schlacht ausbieche . die im Vergleich zu der Somme -chinchk mit
ihrer halben M .Ilion Veriuße ein Vmderipiei bleibe . „Wenn ,zram
reich und Ongiaud auf solchen Oprctu befiehen , laßt sie au , oeu
Gran t unserer Mauer im Westen beißen ." Für einig » Feil habe
c» zugetroffcn , daß die Dewschcn in der Sommeichlaa,t an Arrii
ierie den Alliierte !, unterlegen waren . ..0 * war aber ", so fuhr d?r
Feikmarschail so . t. „w-.e die (dngländer und Franzosen heraus-
gejunda , haben wurden , während der letzten Wochen nicht mehr
der Fall und es wird es im nächsten Frühjahr noch weniger sein.
Was die HahUn bot» {fl, i| t die 0 mente den H. ntralmächte, , natür
lich überlegen , aber diese ileberlegeuheit geinigte nicht, die klein . »,
Volker zn schüszeu. die für die großen Staaten kämpfen und sich
für sie opse . n müssen . Ve .gien . Serbien . Montenegro und !>iu
mäuieu find foiche 0m .„ t»opier . Diese Namen sind charakteristisch
für die heut .ge Lage , wie die Vricgsiartei , jie .zeige». Sie sind auch
charakteristisch flir d,o bittere Ironie und meuchele« Ongiands . ,zuin
«chtlße der kleinen Völker >., den Lineg gezogen zu sein . Und wen .,
es »och immer einer Aufliärung über die tatsächliche miliieirisiiu'
Lage bei Iahresschluß beoinjte . blicken Sie doch nach Petersbulg
und London . »' 'o bie .üa . iwtt ? stürzen oder .zu stürzen beginnen
und aus die Zeichen der lliizusriedenhe .l und liuruhen in Nußland,
Par '» und Nom ."

Zu der Bcinerinng . daß die O' ntente ihre Mißerfolge den, Me.n
go! eines gcmeiusamei , Obervesehls zuschiebe, zagte .nindenburg:
..Das Glück im Kriege hat auf die Dauer eben der Tüchtigste . O' in
tin .ziger gerne .„ sanier vberbrsehl uno ebensolche Leitung bei Leu
Alliierten , ist gänzlich Sa lze des Vertrauens in eben jene Dberbe-
feh e und jene Leitung . So etwas :sr nicht einsach aus Veselile zu
erreichen . Daß der Omeme es nicht in derselben Weise gelungen
ist wie den Heniraimacht .n . jtinunl und w . nn man die Berichte
duihett der Interessen ,md Anschauungen in Betracht zieht, kejteh:
keine große Wabrsche „ lichke.t daß er ihr je gelingen wird . D?e
niilitariiche Vorteil tvldter Fentraileitung ist zu vssenklindig . um
eine » weiteren .ßonuuentans .zu bedürfen . Zu befehlen ist eine
ganz atidere Sache als zu recht. » und zu bitten"

Fn der Frage nach den
Verlusten

meinte .<) „ oenburq : ..Die Ontente hat tvehrscheinlich einen Ge-
samtverlust von 1*>Millionen an Toten . Verwundeten . Vranken und
Gefavgci ' en . Aber ' ,' it diesen sünizelv , Millionen V . rlust hab . n
sie weder XVtüMtu.uü» zeiichmetlert . noä » den .̂ rrieg gewonnen , und
werden jegt ohne düse ln Millionen sicher nicht siegen , lins re
Ve . lnsie sind nicht leicht gewesen , ober sie bl 'eben in den Grenzen
des Ortiägliche .' . Wir » erden mit unserem Soidatenmaterial schon
d'.irch den Zui .'g ton,men ."

Aus di» Fra ' ', inwiefern die Orfolge in Nmmmien s,-r Dem ch-
lnna und die ,'sentro ' inächte vo ., so großer Bedeutung se en . er-
klärte .' ündeuburg : . Jede Gefahr eines Mangels on Nahrung *-
Mitteln ist w .schu i-uden . und strategisch kommen mir gegenüver
'Nußiand in eine kudentend gnnst .gere Lage ."

O-. neut nach seiner Meinung gefragt , ob es irgend ein ? Mög-
lichteu nce « Wahrscheini chkeitgebe , daß das zu erivartcnd, - ungeh .'ure
Morden im Fkiihjahr im Interesse der Menßßlichkeit und Fio ' ir
fativn abgewei 'b . k melden könne , erwiderte oer Feidmarfchall:
- Oage :, Sie die Ontenle . Wir sind j»ker,elt bereit , übe . Fr eden
zu reden und haben das uff genug gesagt , llno wenn der Mr . g bis
zur Orsthöpfu .r [ andauert d»>m, ist ein oeramnes Ouropa , von dem
Am rifa keinerlei b' iiiszen mehr haben kam, , die Folge"

D ttnterredimz wandie sich dann der
vcwcpunq in Ameezka

'u die die zwanf .twelse Orha tung de :- Friedens für die Zukunft
zun, I .iel ' - habe , rrb ndenvurg stellte dabei die Frage : ..Warum
hellt die amerikanische Negierung ,o ungewöhnliche Marinefvrde.
rungen ans »"

. Bur sind fiir den Frieden ." erwiderte üerr von Wiegand.
..ober wir ivollen gleichzeitig vo .bero tek sei.: '

. Dar kl imtoif <i>oioct s.<h Amerika nuiu von Deutschland ."
klärt ' der Feldmarsehali.

D»r Vvrreiponoent bemerite . in des Feldmarschalls Frage liege
sileichuitl .z der Oledmike, daß Amerika nicht rech, an se iw eigene
Thevi .? zzsanden wolle , an die Theorie von dem ewigen Fried "N.
den » an ba . tr im .nie. ohne bereit .zu >ein , im Notiaile zu d .n
Was,' : ., zu <;rnu \ ’ ; e* licirciie e „ eit Mangel an liei ' erzeugung.
treue , ' .v . Theorie nicht in die Praxis umzuseli .'N und mit iV '.i
z.tire.. I .' up ' ei , oranzugehen.

,.S .e haben in ine Oledanken erraten ." sogt? .<):»denbürg . Di-
5lr ege find 'Boiksiriege geworden und nicht mehr kriege gemieret r
SölLiur . Na .nrliü » werden sie weniger hiiusi '., w»,den . weil die
Völker scivst sie »m *zus.chtti, Hab, !, und weil die Völker sich b?
mühen werden , sie ui vermeiden und s e abzinvenden . I ?de pre.k
l i.ne V.erhöbe , weiche d?in Zweck dieirt . -kriege noch seltener
machen , dadurch , daß man einen Wi .z des Appell * an die Ver .iunik
anitatt an die 'Wosien sindet . sollte m r Smnpalhie begiüßt nnd
m' teiiu 'u' t w . -d. u . Aber j de Negirru , v, m . ,'che fid, dadurch m
eollfte Si hei beit uiMiillcu lnßt uno sich n»rf die pazißsiil hen Ideen
» ne* eungeu Fiiedei ' s au « Olden ,u . i»' fzl und cs versäum !, sich

k' i.e r :» di .".! g de Ofiskcu ' . der Ohre und der Neane ihre,
Lund » r r5 '.»b-?,t i ui . ji.n 'nzt schwer an ihrem Volt , h  Volk
n -' t einen : Tropi .. ,, Monuesbtut und t bre tu der, Aueru v-ird je
lein Daum »-'nt len? ,,alio «,''.i .' i ' nre ir , nd eine !,, s-.!, ed.., ichte:--
! von i.ibr »', im - ere - Voller uiu . rau ' rseii . v >'h . .i Sie i>,.  r
- och ! ? Schisiss jei im Bxjaz p „ intcnuitioiuile
- !>li bii 'na >;»n lii .ii r.iiniiilu .o:, ».uscheu den .»intir .«».i. v-.l der
A.,nz er i, s.üier N -de vorn Zllrauw .u » Wg:.-. >>> für :u :»i, l ?■
tri ff* der MalJütifl DkiillchianL* -b. ud. -».ch miulue be¬
tör.in , '«aß :v:ange Menschen M - n eiten sind und lulang ? , ,, r
t-'efell'il! irh. ihie 0*.Iemento , . ,„«tner ttc Munifichlci : befrehen
iv f» . ß llu pellofc Pei i'iu' i« ihre Mi, :n und ihre ., V' !!. ., dazu
an „ '.iiu' ." . die Vdkkcr hai, !«, " bringen t ' c Da !.' .urrechte und M •
0*I r.» miöf «»*,- '.»iat r.n?i» auzula ' »Mi. 0 * wird uliu eine Gr .'«' ;?
geben , iti-er Li? !ti: au * fei .o Fr edeusliga etwa ^ nera, .,Jedes

U >. ! ß uiv 111 t mvereile .' je. l, (üt «e Oristeuz zu I -?r.nmi ' nhatt .'
U' M . «iv l- >
lind d >' : >>
unu de I a : .
0' . ß . , :> u

...ul, !■1
ober außer,
Sm .en über

C*bciui »li ’iiiv. n ,u,d |
„*Uv DeM'chu ' d utc Mi».

0'?s»hiasfel,heik! . ' ' ; .tc„
■tli? " i' ir» Vr-a " ,ivorrimz der
:.' ? » iiiLen' i rg ' rz u '
I Mlo-It und lßMse N'i-H non der Pacht k iern " . wohl
? s'd, der Feldmarhhall n einigen bemerkenswerten

nie Jii’ib, *' »a v
Daraus r ., fpr » ,
' . 'Ui ''UN, I- . e
'rage über i en ’ r. .

Vtukschiuuds verbündeke:
.0 , ,j: solfch, daß die T ' .id i, \\\.r gme Desensivkamu . | :ti .,.

iu.e Haler » sich in der Dobrui ff », p ' ad tig stefcl.lage' u . >ad das
t ä . Avrp * bat jich i.i den Bai pari, -?n lehr bewährt . Wiederholt ver.
i eß e 'eine ldräben und ve -., , »«. Li - ’Jiiü *»*:, mit den, Baianeu.
wenn d ele such z», nahe ii rai ' ',' .,,, ' . , '

Die Vulgaren ci'araktertue ,e e, als et:, ..'liakuri -oik mit a , *
g . zclchn.i'teu Soldateu von p , rch. ige, :: .' rolpetban . beständrg u" d
jchr zurerlaiskg . Sie f i«j nnß . rü ia , , 1loerte 'Ber . .!.,d .g-v"

O.rPam daun mg den lim . i.;. .»;» m de. , pol » scheu Bück d ' -
D.arei , Fe »bi !,anch Ferdi 'u. . . * i an .Hu'nöivrn zu jpreche:, im!»
>r" ßviel  ti 'lm * .'.u er »ü!;l ran dem jungen .Hroiip . w«uv, Var . »,
sei." ,' n , ielnersprechenden bii *., ! >V .i 0 gen ! hast ' ., und jener  Ge
,<' iicf ulifi ' il , die er schon ..-.-z-. r-' t hun ?. Vo ., d. n Öesksrre .-.hern uno
Ungarn c: llürlc D.indenbvrz . daß die d. f .schei, .neersiihrer b .'ffee
wüßtm , als de ,ibr ge 'W .it wa . sie in diesen, Bri ' ge Deiitichland

«' ! - D .enste zu- eiste, hö:,en . und er scheint der '.'inüchi . daß
dieser ilmsiand im Attsiaud mr ’.t immer roll aen iirdiai würde.
..Vielleicht , weil o e . ?!t m aliaenieinei , acrbiiln ivr.vfua wenig
davor , ne iß . ma -.. du- C'oflct ; cufjoo und iingarn alle , geieilr .' t
haben ."

Oindcnburg ertlärt ? wr .icr . die
Ictkik des deuischen Genererislebe*

Hab sich n der Tat n diesem .' :riev glänz .md bewähr ' .
Abgeiclien von einem Plus an Buddeln iß unsere Tak . ik be -ne

die selbe wie vor dem M;!c>e -md mit > »•* auch i.ahher l.lubcn ",
„Kirf Luvend , rss da ' wich »n.

.D<r ocutüh ' D.' Ido' i.at eine s' arle AvneSu r.z arg ::, das
vudde 'n . er hält ei- li:r unier », uer Wivd ' , .- iMa -ilnturi

! :if111 ! • • ,, »

. uw» Ut:„Ol. wird »och mehr gebuddelt » _ . . . „„
Vliege , aber oe» SlellaugvErreg , brsonbrrv wie er an der Wests
ZU sehen ifr. a rro laun , du.' allgeme ne Taktik kimstiger frtale
ben und ni .malü den Bewegungskrieg verdrängen " , bemerkte
Feidma . schall.

..Besondere Umstände in diesem Kriege , in dem Deutich
von allen Seiten angegriffen iß . brachten dieses jedem guten
dann unerwünschte Stadium m i sich. Würde Demfchkano an
eine ? Front .zu kämpsen haben , jo märe e» kein Slellrmgskr
dessen kann ich Sie vetfichrrk .u In Amerika zum Beispiel mit 5
Meilen Olrenze käme e n SreNuiigskrieg gar nicht in Frage , m,
wäre ci .i mil rärißher Fehler , wollren Sie Ihre Straßgle und
ni nach den Orfahrunge » des Siiiügengrabenkrieges an der A
front revidieren ."

Aus d e Frage nach der
Lehre aus dics m  ttriegc

erklärte chind nburg:
..Deutschlands sieer wird nie e'.ne Miii .zarmce jei» ld,„

sonde .» ein Deer von auf * höchste ausaebrideten Kr 'eger .r. Di
Vrieg  avi , t .e Veduitung eine * 1 " anders großen und
'.ii " ich ausgebild . reii Disizierstorp * bewresen . Wo rnäre Den
.and heute ohne ty* (i wenig aur -ge. ilbotc Truppe von au
guten und tapferen L . uten kam, einem .e.eersithre «' nn bestei F
ai » Norbelre '.f d .neu . aber der Nutet schied laßt sich sofort her»
fnliUni. Or tiu' ifj genau , was gut ausgebilöete Truppen lei
te . 'UMl. ^Ve i slmhttg Ausg . bildete «' ist er dess. n dagegen „ ich
g.' iviß . Der ^Schweizer Soldat ist ohne Zweifel a '.isgeze .chnei
<. ie i,werte , für die er erzogen ft und gebraucht wird . Der Si,
z?r Soldat iß jeder ei .izelne ei«, Scharjjchüße . und ich Hobe gr

.hachtuug vor ihm . aber andere Nation . . können sich trnt-
» cilirre ; mdtt zum Vorbild tu Innen . Die Lage der S .h'r
>sl einig . ,h, ? N . iitkiilirät ist verbürgt , jh . e Armee voUkorm
zur Verteidigung ihrer Olrenzrn und Gebirge ousgcbitdet . Di?
gemeine Topograph e ist zeuer Verteidigung iehr günstig , dass
kann von Deutschiaud nicht gesagt wrrd 'm ." » indcuburg sogr
Mogl .chl. it zu. Laß die Nuslen ... ieH ' inzt no«y einmal kon„
wtird »,. ' . »r vern . inte aber , daß sich die Strategie der riiists
Verführer in den , . rf .vsteue., »wri Jahren gevesiert Härte,
lehrte zum Bewe U* Nuii ' i.iuer, a .,. Wem , er auch e „ igen t,!ls
lich ausgezcichneten Gednnien und Bewegungen ans ruisbchee v
begegnet lei, so tonne er im großen und ganzen nicht i»?!,au
daß »hre Strategie und Toirik bess.-r gewoiden ivirre.

.üindenburg fand Wort ? der höchsten Anerkennung sä?
wa > , r als „die ruhig ? Taplc »ie .t uno Opjerw lligke .t der F
Zofen" b ' U'ühnet ?. die . was das Krasieverhältuis betreff .'. 1<»>
sich zu einer Nativ ., zweiten Nanges r . duz .eri werd ?. „Wa
die Franzosen ihrem roboten Fanatismus jeden Meter j
eigenen Bodens mit eigenen , Blut tränken , in eines der D.
die Über meinen Beistand gehen ", sestte er hinzu . D -r ,
marschall sprach auch mit V . wuud . ruug eon all .,>o-,
Franzosen und Ongiander in vcrhäimismastig kui '.er Ze t „„h
einer tmprovijiert n Orgauisanon geleTut hätten.

Dan :, klagte oer Korreipondent . die „ -.utraie Weit , vejoii
Amerika wüiöeu monchmol gern erw »,re' u. wüs io die inne
G . danken und tu . ßuii ' eiiie .'- Oleneiaistahschess sein möge». ,
er Pläne entw '. rsr und B -ßhI ' ,rtc  lt , van denen er weiß . b>
fiir Tausend ? den Tod Nderiten . Tausenden von K ndern ,
Vnter nehmen . Tautende neu Fronen Witwen machen und.
dttte :, uo ., «somilien inre Söhne raube .«.

..0 .- ist der Sieg des snrns über oas .Ferz . de* Verstondls
da , Gefühl ", antworte !e der F . idmnrlchail mit einer Negung
einem Seufzer glich . ..W r schickenTausende in den Tod . auf
Zeh Mausende leben können . Glauben Se in«.', es ist nickt l
Wir sind wede ." aogestumpft . noch herzlos . Or muß s.-in , mid
beschwichtigen damit unsei )',erz . Da * Wohl der Gesamtheit
, 'b . r dem LSuhl des einzelnen , aas de , Vater .indes über dem
O nzelinLividnunts . Der Deutsche opfert u .,d opfert sich ihm
Mid edel und T' . i' tlckckand »nd se n .' Verbünde 'en , die lcb' .'n
gedtihen . H' ir haben den Krieg gewonnen , wenn wir es um
Fsivden unuu .glich gemmhr haben , ihr Ziel zu erreichen : das h
tvir g. t ' n und aas werden wir bis tun « Schluß tun,"

Ai 'f tu Fragt ', vb -)indei,burg nach dem Kr ege nicht ei
Ameiika besuchen wellt ?, am, »ortete fr : ..Ich sülchte nein,
bin alt und di ? b», diüb «.r sind uu * nicht zu wohlgellnnt und „
"u 11eick,knickt* von uns misset,." Beim Gehen richtete der 5
spoiident noch etnma ! da .- llövr , an .ßindenburg : ..Und der Fr^

..F '. a ' -. ,r Sie u' e anderen ." mar des Feibnrarsihalls Abs.'!
gn 'll

Truppenschau in Mülhausen.
Wba Berlin.  14 . Dezember . Seine Majcktät der ZZ

hielt in Gegenwart des Kranprinzen an , 13. Dezember in der
von Mülhausen im Olsaß eine Truppenschau ab

Von Pros . Dr . Georg Wegen er.  dem ans den westliche
Knegsschaupiai , entsandte !, Berichterstatter der „Köln . Zl

'M ü i ha u se n , I.?. Dezember , aber,
lieber den kaiserlichen Truppenbesuch bei Mülhausen faff

smige Oinzeiheiu n saigen . Sind doch sicher die Augen der ga
Wr ' t zurzeit aus die Persönlichkeit des Manne » gerichtet , der
d. n, Kriege inehr vis ein Vierkeljahrlnu,dort als ein Friedens
icfliort hat . Der dann über , als e* Deu .schrrinds Leisten,
. .'* Schwert ruiichlr, !?., ergriss und der soeben , nachdern er d
sugenöe straft zur Olenüge bewiesen , hochherzig als erster die ,
". -u Flueeu »,u aestreckk hat . S cher wird eine * der )',o„p
ocrtnMe eit « Zustandekanunen dieses Friedens die Mvgiicht . it
." ' ! L. ' uns l cif i Schi .il trmz all L.' iii t.i* eil, , !c
. .nes >r.,-liwä »chegefi'ihis rn . ieg .' ii. Wie wer,uz das bei „uv vor
mi .' vich-mnt :". n wir gen 'iiket lind , „» F .-.Ue d,r Ablehnung im
ckngebois fr -ge : stch.-.- weiterzukampse, . d .zfiir ist der unmin
au die gestrige Neick̂ tagokuudgebuitg und ü. i, tasterlichen '.'I,
b. se! I sich niuchti .' ! eude ^Trupveuvemch de, Westsrout ein
i.il'e, .,?• uj ?n . S .chon das tu gewiß nicht oh «e Bede»
d...» d esvr a r,ipp .?„ t,esuch gerade im Olsaß staniand , avs d

ö?.»t i  eb <‘u, i.»r oor I >i.rhm .det' teu von einem franzöl'
>'.uwge tms b --!t>' " .i »,.h c«itri,sen und . eß van unseren Valeri
i .ui i Binte ^ '.urt 'ckeroberl wi rd ' , dessen ersehnte Wiedergc
uu !:g dii -.t, ,>. »>,, ' ruui , . r chr tiefst?,, und U*h •'»* Bewegg,
,ur Oetj gegen, »,., ! ge .» Weltkrieg unueleii rjt und den Misere
pen in diesem Ili . ge bis heute mit so zäher Treue verteidig«
- *>« nH’ibiM« S stiuu-Hüu'uern schauten gleichzeitig der Sckmior
mid d.e >.uvpei , der Vr .-iesen auf den weucr , Au 'stellungeplo

>pp n. di-rviuer der bi-r»;tjnite i ' .irlmannsmeiierkops . de
umm xu.ln um di ? u' eihuach - eit io lang ? grimmig .- .' nünps
a. «e Truppen erwarteten den .H t:?cr in 'i-aradeauistellu in e
ut ?eiten .'iechteck von u* t:uid)t"ncr Au dehnaug , daß die g
Ln ' ien in d . r Ferne auf der rittlichbrauueu Fläch -.' dem Aug
>'?, ichwand ' p ' it»' 'Anzahl .statupiilugzeuge h»,r,t ?i. ansstng

>'!>.. ? für den .-..ck>. d.-sz ?* trog de* trnb ' .i molkenverda HZ
?mmne !* feindliche «zlregrr >u verjagen g-., .«. Gegen 1>» Uhr
M !■■' >' l' t'N Mitllmi 'sen her der lu .serüihe Krastwagev . Der
n ua lü'. r dem b.'.' ant -'i du Tuben i'iis Wunsch der Armee ange
dlreßt .-.-az d "> (-. ilernet , .strcuzes , der Kronprinz die .ßnsarei'
unuie . In Begleit » ag de» .ßummaudierenden der Arrnecgr
B . vW ^uadcck, iind v. * Ges -aig.-s ick' ritt der Kaiser die lange ,
ab . I . .wer mied , r ertunle kurz und krustig sein : ..Morgen G
dicre ' ' und dröhne «.de Antwart der Bataillone : ..Morgen.
M - !»stär ' " An , linlett Flügel harrten di? Mannschaften und
z'?5-. di? n : dem Oi 'arnen Kreuz 1. Klaffe ausgezeichnet tue
soll' i ? r ifer ub ' rreickte das stolze ernste ,> tckcu jedem
u'lii ?,- perttmitcß und ließ lich mm ihnen über die Umstände be
ten , »,-fr de«, ' ., er s-ck, seiner würdig gemachk. Dann trat
d.e Mitte de, Truppen , die aus .Förweit ? zusan,mengezogen
den und sprach mir weithintragender Stimme in den grauen
tertog.

Os waren .zuerst wunderschöne Worte de» Dankes und
Freud »' fiir die tapferit Mun .wn . die hier im Olsaß ans Borp
fulvi ! und I? o t in , r*' r Wacht und im blutigen Kamps
L»ad o-' gen d. n sra :,' äs' 'men Cindrinoling geschützt, der
im Frieden versucht harr -, di? Treue der Oinwayner zn erschü
Auch hier '.ule 'o.:9 „ » d r WZtirant hätten die Batastllone
eiienie Mauer . .. d, * Vaterland gezoaen : für diese» An»'

le Tapierk .u . n .,i.j ?itr «p, .'ch. er den Vogesentr



H' iiu .i uaii -iluiMi X'uitl uut uttfc Äugten̂ ihrn ü«r» y«Wm»ru 4#ut«r
lande ». Diel «» Festhalten im Myten Hab» «» auch »rmö - Uch«. b»ß
.»» Otten io vernichtende Schlä - e ausgereill werden konnten . Der
Kaiser sprach dann seine Genujtmcng au », daß er gewissen Truo-
penteiken hier schon auf verschiedenen Schlachtseidern begegnet sei
und sie immer mit gleicher Zufriedenheit Ijütte loben tonnen , so
freue es ihn besonder », bah er ein pommersche » Regiment hier
miedersehe , dem er im Frühiahe schon Worte der Anerkennung
imbe anssprechen können , und da» dieses Lob inzwischen durch neue
Toten von neuem gerechtfertigt und dem Feind gezeigt hätte . ..was
'cmmeischs Keile bedeuten " . 2mm kam er mit Worten zornigster

Verachtung aus jenes Bolk im Osten zu sprechen , das unfern , Bei
bündeten länbermäßig den Dolch in den Rücken zu stoßen gedachte:
ein Gatt 'sgericbl fei deshalb darüber hereingebrochen in dem nach
des GeneralfeldmurschoUs -)indenburg glänzenden Rar geführten
Feldzug . ..Der alte Schlachtengott hat gerichtet , wir waren seine
Werk ' enge und wollen deshalb stolz sein" . Fn dem viesiihl . das» wir
völlig die Sieger sind , habe er nun gestern den Gegnern den Boe-
schlag gemacht , sich mit ihm über de , weitern Krieg oder Frieden
zu unterhalten : was dabei berauskonnnen werde , wisse er noch
nicht , tt'e sei aber ,,gt an ihnen gelegen , wenn der Kamps noch
netter g- lle. Gl - übte ., sie noch immer nicht genug zu haben , nun
..dann »lu' ift ich, werdet " — und hier schloss der Kaiser mit einer
soldatischen Wendung , die ein grimmiges Lächeln aus den Gefich
lern oll seiner Mannen heroorrief . Im Anschluß daran erfolgte
der Borbrinwlsch d.' r Truppen ; es war erstaunlich , wie soldatisch
glänzend die -zalinng de :- Ganzen trotz der Zweieinhalb Jahre
Krieg dabei war . Der .Kaiser knüpfte auch in der daraus folgenden
Kritik vor den Ossizieren sofort daran an . er hob die oaszerordent-
liche Bedeutung der formalen Disziplin und des Drills hervor , die
sich gerade in diesem Feldzüge ans » neue erwiesen halten : tfo
hätte tich gezeigt , ü.iß doch alter persönlicher Mut und alle Nerven
linvert ' r .i'.ichlhett junger , dieser militärischen Erziehung noch minder
gemahnter Völker den furchtbaren Anforderungen des Trommel-
fetter » weniger gewachsen seien, a' s eine in straffer iniiitärischer
Disziplin ausgebildet .' Truppe . Obwohl es inzwischen zn regne :,
begonnen hatte , verweilte der Kaiser noch lauge vielt inmitten des
Offiziers,eises und entrollte ihnen an » seiner genauen Kenntnis
der Sachlage heraus ein groß .' , umfassendes Bild des rnmänu .chen
Feldzug », bis zur unmittelbaren Gegenwart . In tnübelosem Fluß
der 'Rede , ohne je einen Ausdruck zu suchen oder zn ändern , nur
vollendeter Klarheit , entivictelte er wohl eine halbe Stunde lang
die strategischen Vorgänge , nonnte bewundernd die Taten verschie¬
dener besonder » schneidiger Truppenteile , schilderte auch die Wirt-
schaslichen Errungenschulten de .- Sieges , schaßte die Gesamtheit der
Gerieidrvorräte Rulnäniciis . und welchen Anteil davon wir bereit»
hätten unv . Des kängern verweilte er bei der Erzählung von den
Äerhaiidlnrigen »iber die Uebergabe Bukarests nach dem ihm ^ '
machte » Bericht b--s .szaupimanns Lange , sowie von den Borgon-
gen beim L 'nnug unserer Truppen «n die rumänische .Hauptstadt.
Die Labenbesiszer ' viirkten die Soldaten zn ihren Auslagen , Will-
ionitnengrl .he und Biltmenfträuße leien ihnen dargebr - cht war.
den . trinesweas nur von den befreite » Deutschen und Oesterrei
chern i» der Stadt . Roch waren nicht alle Truppen abgezogen,
als die Deutschen eint rasen . Mit humoristischem Behagen erzählte
der Kaiser , wie ein Trupp rumänischer Pioniere , durch die Straße
marschierend , ein paar deutsche Automobile gewahrt und nun in
pläszlith ausbrechendor - Panik sich nujlüst . eine vorüberkommende
Trambobn erklettert und elektrisch dos Weite sucht. Auch jenen
Sckncksalshrimvr hob der Kaiser drastisch hervor , daß uns Getreide-
tagen in die .Fand gefallen , an denen mit großen Tafeln angeschrie-
de ., stand , daß sie von den Engländern angekauit gewesen . ..Die
Engländer haben sie bezahlt , wir essen sie aus . und da » nennt man
>)n»'gcrkrieg " . Während die Truppen in ihre Quartiere zurück-
marschs -.' rten , begab sich der Kaiser und sein Gefolge zu der zwei¬
ten Truppenschau , / zier sprach er den dort versammelte «» Trnpoen
in ähnlicher , an besondere Taten der Truppenteile anknüpender
Weise , seine kaiserliche Anerkennung au ». Die dritte für nach-
mittags a„gesellte Truppenschau mußte wegen einsetzenden Schnee-
treiben » anssallen

Tages-Rundschau.
preußisch ca Abgeordnetenhaus . Sißung vom 14. Dezember.

Au » der Tagesordnung steht .»nächst die erste Beratung des An
trag » der Abgg . De . König und Eon ; (tfenir .) ans Annahme eines
Ge '.'ci'.emwnrss , bereesfend Eteuerlreiheit der .Kriegsteuerung »;«-
lagen . Der Antrag wird nach kurzer Geichästsvrdittingsdebatt » der
>ces' öitten Staaivbau - Haltekommisiion überw eien . Es folgt die
dnttc Beratung des Srhägungsatutsaeseges . dessen zweite Lesung
an , M 'ttwoch stattgesunben hatte . In der Gesamtabftimmung wird
der Gesegelttwurs gegen die Stimmen des Zentrum » angenommen.
Er folgt die dritte Beratung i) .** Gesetzentwurf »') , brtr . Förderung
der Stadtichaslen . Der Geseßentwurs w .,d nack, den Beschlüssen
»weite .' Leimig einstimmig angenommen . Dan » t ist die Tagesord¬
nung irl digt Präsident Graf v. S ch w erin  L ä ,v , ß - bevor
in r i' vst' ioondcrgcchett , wüns .hc ich den Kerren tin glückliches ge-
t«.-,ne,e ' WK'ihuack' i .' sett und gebe der Hoffnung Ansdruck , daß . wenn
w » uns in, neuen Iahe l, er wieder znsam.nensinden werden , wir.
ni . .. 'uuch das graßmin .ge Friedensangebot unsere » Kaisers vud
'•einer B ibünbilen je, »s . w .-.in es die Fe nde niiltt anders wollen,

irth neue blinig - lerer herrlich '-., unvergleichlichen Truppen
>Bt st.ki.), dem große !, , ' irle eines segensreichen dauerhaften Frie¬
dens c neu rrbebi ' b.cz» Schritt nähcrgekotnnien ie n werden . »Leb.
hcister B »soll i Nächste Si »nm ' Diens ' ag . neu Ui Januar : Ent
» '.'gennaitme >' >' '.' ' mlagm der Regierung (Etats.

' Berlin . 1*1. Dezember . Der Aeltestenaurschuß de«. Abge
vidt ' eleiisj' .uses . iuigte sich dahin , daß das Plenum am Dienst ,n.
den \b.  Januar nachmittags Uhr wiederznsannne, '.treten soll. CVo
>it in Au -iillit gennininen , an diesem Tage nur die Rede des Fl-
um " , ' .inis ers zur» Etc.« entgegenzunelnnen.

Wb Versio . l l D. zembcr . D . r Staou -. ha ' ishallsansl .hnf '.
des Abg ?ardnelcnha '.ises hat den Entwurf der Gesetzes betreffend
:»cu Ornnil ' der 'Berpmertsgesellschafi .Oibernia zu .Kerne durch den
Staut r -' t r oszer M ' hrheit angenommen.

Wb Vien . N Dn .be,.  Die Blauer elitären , daß b/r Rück
tritt de : Kaliuetic Korber '.um Teil aus den Widerstand zuriutzu
-' ihren i" . den ein Teil der de, 'Neben Abgeordneten der Wiedeier
oss.' m.g d ' s ll'cirla ' neicks enkgegenstellte . «mdererseits jt-' ht er uel
mntiich i» Zt 'sa' nmrnhcrr 'g >uit der Lösung der von dein Minssternnn
^k .' .rg 'ck «wn -ereiteten Rnsgleichssrage tr.it Ungarn . Nebereinst «'" .
«neud gelaugt in den Blattern du - Bedauern »iber den Rücktritt
Korbers zum Ausdruck , der , wie in,wer . lieber ie, ., -' Beißu , als
eine Gri .lu' löm' zum Opfer brachte . Den neuen Mitiisterpräst-

deuten von StiNN " '!, .' ,-. der s' I--. .' Uindelsn '.inißc' r l > siiäuren Ka-
vivett großen Anteil « de-, Berhnndlungen S , ' z'>! n;it U," i' :. n
über die Frau - des '." uoglei h Ute, bezeichnen dw Blätter als -e
eipiun ?n Muun . d " ,l>'.g!e'p>su 'e,t zn End - rn K t?reu.

Wb T̂ ern . >1 De ' eml ' er . Die , e>-' in !-tt -' B nd >' '>,'e,-m„-.„ ,l,i :' z
wäb.ite unn Bund spräsidenten sur l ' ttZ den Bundesrat Edtiniad
rchnlth .'ß. "ünstc'ß-. r ^e-> " ' vlkstviits -hatte De '. ." ' e ne ' tt-' Der neue

Bunde -: " iülident >s, 'lü l' - ' hre alt . er wurde ! ' >>", j-, ben Sriinderat.
1012 zum Bundemett gerva ! lt . ,0 >>, B . ' eprasidcntc ., winde B " '
öesrar Üalonder gemäbik . Er »fr "." '-" »».'her de .- Devarleni '»t . de,
Iuiwui nnd sei; lstlä Dui 'besratvmitglied

'Ä >WM 7 M «,W MMI.
Biebrich, den 1H Dezember Mf-

P o l i z u i l' e r , ä , t In d r And :rass ' raße »vurde e-n
. .r-.u 2 Fcn' in e i i v' .-rer T -' -rk ss.'! hcnicnlvs u -' jg -' sunden . Der

niii' cr wolle s: u bei der Pc -l zeiverwal :u .«.z «Kiinünalab
ei»,mi '. ,-'.i'" "' se Ick m .Kr .' " - Es ,.' -' rden Klaocn ,.e' iu,rt über zn

..ob? *4*: ri ** ja ' 'I-p 'ei . ttn .' er >ünme :^ u.ick diu Bundesiatsver
-' rdnui ' -r '< Oktaler E ' t Z werken o e .n .i» )!- .' ncch'nal ) aus
.»ruckl.l!' -.,c' wnr " 1 und Ivr .irf hin -,ew » sen. daß getchch-elte Arpkel
-ad ,'rall ivK-I »;" >> Mart und gepiläckte '.'leric l ? Mark 1 nr l' .n»
. .eutner nicht erst ;:.7et d'.' rü 'n Auch die Pr : ie de - Tafc 'nbste»
! - d derart noch, daß duwnächtt eine UV" .' hoffte polizeiliche Kan-

i,a !»s!»'dc», t»i' b ve! . ' " widerbanbinnarn uttt Sirafa,ne 'ge,t
. , " sichzr.los aorzepanq .n trl ^b. • Ohne Bedeutung blerbe « ist oie

i Ii>'>. '»wrede . bar Obst selbst tm * eincrekanst »» haben.
- Der D ? rschbnerungS ' Verein  htilt heute abend im

wtel ..Schöne Aussicht " leine diesjährige Generalverfam n
t ,i n g ab

u i ii | «: u u ( u u n itn Bete u ü»tccu «. . .
oerwrtiun - macht darauf ' aufmerksam , daß von heute d»n ib.  X
zember 191G ab ^um Zwecke der L . chtersva  r n >» vervoten Ü. :
1. Jede Art von Lichtrektamen . »herunter fällt auch d e Ecleu .l
tnng von Aufschriften von Namen . Filmenbizeichgunpek » v .:o. u ,
Läden , Heschäft»hüusern . Galt - und « chankwirtschaiten , E .n .
Theatern , Kino », wie überhaupt sämtlichen Berg » .».mnzws' .ctte:::
2. oie Avßel 'bclcuchkung von Schaufenstern und Laden zu cz.-wer '. -
lichen Zwecken: ck. die dauernde Beleuchtung dn gemeiuckauun
Hausflure nnd Treppen >u den Wohuhäuiern nach 0 ich.- .wen '. .-.
— X c Beieuchl '.'ng der Schausenster . Luden und iontt gen zu" ,
Berka,,s an da » Pcüülknn , beslinunte :, Räume der . i. :j>.) . .
llasös , Theater . Kinos , d»r Räume , in denen Schauirc ' ltunz .c'N stau
find : :,, sowie der c'ssenrilch. n 'Berynuguagrstutten aller Ar, , m imf
aas unbedingt erforderiicye 'Naß eii ' ziii.hranien . Ferne , find Gan .
Spelle und Schantw .rricha ' bs.  Xbeater , LichLpielßaasei -.
Räume , i , denen SchuuslUluu 'U'N jlnltsinden . sowie cissentli.i, .'
Beegnügupgsstcitten aller '!>" I" lim - avend » zu slluies,. D.i>
gleiche gilt cvn Vereins - und Gel - llichajisraumen . i , denen c. j*ci•• i
oder G,tränte verabreicht wei den , , -uuudcrhandlungen g .' .zen . ! -
Bor chr >ren lvnnen m .t <ü,'idjlrc .se viu \-\ l ' MK’O AKu l ui . r ;i ..
Gesüngnis vis zu !t Mvnatcn bestraft «v»' ,den . — C o darf erwartet
wctden , oaß die 'Btteiligien dieie Bestimnuingen srriwtil 'g genau
besorgen , öa tonst Zwangauu .ßnahmen anauvbleiblich lind.

' Wb Um der Preislreiverci ,n Pferdes lei  sch entgegen-
zuwirltn . naben sich dic Bundesregierungen faintlicl ) jür tu-
•' ) v dt ft p , e , si e f, j e \\ u n g für aas Reichsgeh er uusg ßnochci ' .
Hß ' tbei ist betont worden , daß de F . ili . ßtMg von Preisen tue d ' s
lebende Schlachlpk :fd sv'vie da Schiachtjirisch uu Graßhanicl
»nu. „ tich jei, weil die G , u der W-are stark „ach Alter und G.
brauchsdauer der Tiere schwankt . Cs ij . vielmehr iar zwevnwßiz
eiachtct worden , nur Klc .nd .' ud -.' Ivpleis .' f•'?»• das P ' etdei .eöch ->>,
Hctrtißpreii ' fc' stzntetzen . Xe an . o . r Bei-ordn ' iug *»firtjii. u .i
Kiei >,handeispre,se stellen eiueu " ich, zu niedrige ., Dvrchs 'ü u .l e .
jetzt an d.'n wichtigen Herl» c . ^ .'Kutu  l »rui :ur . Preise Tu *
Ge me ldei , w . rde .i .zwc >: ,a, '.--i . Ab».-..: :, ' -,ert . ' >ni .' - l *•-.
den Anlaut de, Schla -H' pse : . -eil ' it ab rnePue :, Und Sa . . - . : ,
daß Arch-rang v den Uicrln , 1 »tollen , . -e t-ugere .hte ' ’ nz
nnte *l'leit ».n.

' Mit d. i' gleichen Bcre !' -Uta..: t and velständn --t'vUen ' .
sicht, di ? unserem gegen , nie Wc ' t von ,zrii,den an .Kam 'ne ,i -l;»' ’
den Bocke dcn vaterlui 'd .'ei;eu niissd ' eusr als e ne . id ' 1;e
C. b.rcup ' tjchk erschein«' ,, laßt , hat das Publikmn «" «' n n .1 hm ; i
l>a r e N v t rv e n d i g teil e.  n e r w e,  t g c !»e n d. „ <- i »
i ch v ä » I u n i) e s 'h , o n e n v e» k e l>r s !, ngenonuu
Wen, , auch hier und da an -Klagen und B . tchw.' rdei » nicht t . hil,
so dringt dc.h iinme » wieder siegreich und erhcbcnd d»r Gedaa •
durch : e» ist Kri .'g. „nd wir , , i' " eu alles , was von aus an ' i
behrnngen und Opfern verlangt w .rd, jeeuoig ertragen , tue l es
bimwenig >n im '̂ ic,gleich zn dem . na ; Svline >ich "hnd -' r
braußei , rrli - gl ., :?:»•> leifr . ,, . >" d u . il c,  de -'- Ba . »>ach. - >v i
len geschehen ,: i.ß . das ' null ne Be . > i,aß . il .-Ulei . :,;j.ne
Je „ de lve. aen lrantti ' . I »--a hat die Beirieaigvi -g de " l. u .n .a . -
u .:!s Leb - i' -: ni 'Nelb. da . ls lltcn an - erra Berkc'hrs '" dül i.,!' j
an -,,.gehr » Der Personen « gvctiehr »nuß zurückstehen und n .. t
nur das : er ,.,uß das »naedlugl notwendige Maß e,ugcs 'ni .i .>1
wc' ldca . d'ed. r einzelne kann d.i '.n tti, s. aiem T ' tte He.ilcl -I n. i-
V. m er , '„ --besondere ,n der ve»orstei ' .'ndc-n Weidnalltic -ze t. ..«>< ! :
,'telleilltt aus d r Fnebrnsze .t her uberta „ mene Gemahnt '»,» rin .-
meihnacht ichen Bejnchsre le verznittet . I de Reife , die nicht . -
nnnnuen wird , erspart Mater,al . entlastet da ; Per onal . hil .i Ke
Krieg » nnd Leb . aemiltelnansparte erlechte . n und b . ichleunig »" .
kurz , jede» Kilometer , da » wen ger versahren wird . Hits» unseren
Käinpsern draußen und hilft unsere n Baterlande . Die l -.st «n
ernst , als daß noch jcmand Bergnügen daran finden tollte , zu
ie nckn Bergnügen zn r . u . n . Baterländilche Pslicktttr », e tn's n .u.t
Legten und Aeußersten har d ele vielt gefordert und ' order , lie uo.lt
von zu vielen unserer Bolksgenoslen . als daß eine Be »ut .>..,g d. r
ofierttlichen Bcrsehr »»nillel . d,e einem nicht unbediirgt notwendigen
pe ?o«tt»n Ontereffe , wohl gar dem Wohileben dienen soll, erlaubt
ersche nen dürste . In folgerichtiger Wirkung der Cinichränkung . n
an Material und Personal , die !m Personen Zugverkehr plafzgeg , ,!.
scn haben , ist, wie wir an amtlicher Stelle erfahren , und woia if
mir Mein in gcstr aer Nummer kur ; Hingewi . sen. die Aushebung
der F .ch' preisermaß 'gnngcn im Ausslugsverkehr ftir einen iuch,n
Zeitpunkt in Aussicht genommen . Di» Sonntap ^sahrkart . n zu r : -
'" dßigten Preisen werden vom ds Mt », ab b, > weit rcs
nicht mehr zur 'Ausgabe aelanaen . Auch r,ne lOnichrantii ' ig d. s
Urla -ibsverkehrs . von der jedoch die an den Kampifranten stehenden
Truppenteile nicht betroffen werben sollen, dürste scch mit cktücksiätt
ans d e gewaltig gesteigerten Ansarderrm .' on. die gegenwärtig , l e
sond . rs infolge der Steigerung der Kr !ea ..wirt 'chast . der sorischf.
kruden Aiisdebnung der Krieg >scha,ivl»tt',e und „gesichtder  in

„Manien erbeuteten Aarräte an unsere (filenbahnen gestellt wer¬
den als ,' öri ' erweisen Sicherlich bedan es die -er " .nn"? ie,
u»' dem Publikmn d.ts Gewincn zn schär,.' .' inr die i'c' terlctpdtßh . n
Ii ' teressc" . die durch eine unnötige Äeiestn :, \ dc > (At .' ltt' ahu, , - .
s«Hss geiährdet were.en wiirdcn . »m ulcroll volle -; Brrstäubn '»
dafür zu wecken, daß , ? e» unerläßtiches Gebot nativnc ' I.' r i'ckl i
ist. in hi ** bevoistehen )e>, '!-.Kuti ' «' l»r ' <it uiiei , u ' .t-.t ,t
no ' t-.'end ' czen Reisen Adliand c>> nehme > . .>d .war a i: r .- . a
V diesem »streck wirkliche Opfer gebracht rv- . X -> nu in ' ' . '\

Wiesbaden , schrei hi fine Genüiiehi 'indkerinnen l,-alten a
Mainz , ahne den rrh r̂berl » (5r !aub ' ' i'ck.̂ c' je  z «, hef!»-en , kg," " - st-
anfgekauft . Sie wn,hen com Main, .er Sck,äkie„ ,ierichi
Mark Geldstrafe verurteilt.

— Rach c.ner Befamttnu,ch ' i' g d-' > Reliulpr .tt 'du
buben die Ti• „n,- (,:r Ggsl .

k'b " sten
a seid

I>? .'st

.'k n

' » Hl,r . M.r
- d -"il T< ■, 'Mi' V t :

>'

aiirl , i

0*i.I• -:■ ii' it-

H’ffö bis i 1 . III) .
oi -' l 'n Tu -, u n - :«, !1!| | ) I,. i.

— K o n i g l l r «e «°!»i, u I p i i-1 e . Das diesi ii' rior lä -' ia-
nachten,ärchen ...han -r dliub, 'durch " , „ ' -.' Illi, :' an , S -i' nclag . d-n,
Ist. d Mt », in , 'Abonnen eut C zun , erstkn Male - - m An,vese »,i't"it
des Bersaß ' . rs - zur 'Aussi .hr , ,:g gelanot . hat jola,/den 'Oil«. *

sßrodediii .ch. de-- j, -,g | le Saßn ' l einen , reiche .' B > :ei !>ii. l
verläßt ».uh einem Sir 'st mit seinem B „t»r in B --.,,  i>
Freundes , der t -c« *r P' ii , B „ ,i Po !tri ? " et und <v, - r
freut sich d '» besvnderen Schußes des aiieg Kne Tbar . ^
einen Reinen und S ' ars .-u, zi-r 'B»-k>«n'-nstnw von l' .ri i
Font heit und S ' l' ii 'Uc' -t. 'B ' rschwciidiina , isiteltcckt und - o.b ..,' if
notig Hot i-.id zeiat sich des Bei . r -" d.--; „Neu Tue |,r x

Schloss», c.-ch X*,, - u B' tl .ckuc - ist D.i ln . Prf- -' X-lvst. o». . > >'
oersloidenen Großh »rzvgin .Mvuei von Luxen,bürg gehörte . >'
f .' stamentarkfth an deren Tochter , die Großherzog,n n,lba vv -.
Baden gefallen.

Arankfurt . Dcn Vorschlägen de» Dahlaussdtnsse » gemäß b . -
ries die Ltadtvcrvrkneten .Bersamtnlung eine große ^ ahl vo'
Frmren in städldckte Aeinier . ja in das Ivaendauck . bi«' Gesundheit
koinnussian . das Gewerben,ul , das Bai i,. und C' Ielrrizitätsamt . dos
Bvlkcrmuic 'Uin. das Pfandhai s . das Arbeitsamt , das Waiienka , .
die verschledenst . n S -hnivorsränd .' . die Ciziebung -sanstalt . den
,'stwsvafschcn Garten usm.

D.e ; . Die
Surliren ctmas " u
c.a : ,e M .nuten c.i
„ahnt l 'st .' t o: ;: b
generc ' , '. d.e 'u . . '
.chweie B . andn:

"'-ch inr , :
- tni .iiuu

K " '.ch" u. b seit einig,
als ste a
„ ,'chastc

i iuu 'lc -«. Dab-

Sc' l .' eNti aus der llmgrgend.

A!a,nz . D .' r hä, -' », >-!irue !-:>oste ihr».' .' 'Xual .cknier '.R -, . .
Kl. >c-n .,». ,' tu,rie Kvsl ' u . ' .' r . .,' en Xn' cbnemei , ^ -
Werte ro .t Marl uisteriihiageu . Wu er das rvenuolle Obi- . !
hingebracht , verschwieg der Angetlagte . er wurde zu Monat i
Gefängnis verurteilt.

Auc. Aheirll .esien. Sie' z »g ein  c
D eien »ne , Härten uci:, rpre s io uerke . .ne Frau am de" , L >
einen , M .' in,er " r . n »il», d . r u» G, - chc.' le» answarr «. meiire l.
nicht uns , i, Mi .i n ; i nii'M' ii, not}.., de« ’ü,

ai de ' ,! - :i . ’in wi u i i :> ' . > - .st i

DieK Bi ' ' » ' i .> > , .— . ' i e st • • bei,
i; • ' I It. rl -, in • . .

5crl>,crbnck' >> l - - „ - . . - ^ ■ •
iM'.M' ct ö.»iö l>c'" .,ck' h, . s' i\ ebe. eil - '
gerade ein n Re !-'.- -. B -' i ' ' sai 'uneu -wß
. ha ' , er eu :.' ." . c be, > >- - . . . « d»., . , ! e. '-e c allen . Die anbei , n
entflohen Der 'Be»!e.,re nen . -' t -cm .- Ncili.-I' - r. > . ß diele " '
hilft «t >ve,i >c» i ' i' un ii Diese iioaiel « iste b '.-mnt grau »'
Krciie zu zieh,,, . -Z«. je- , i. ",Nm > c -ckia' ut t *' r Getnetnbc ' -
Simon , »in l" i.jimi,t , in er ineluer ? Alben «r aus Kelttert 'ach nu «
Marnbach ,'stvei ;, »l.'g! -,re , ' iinien . mehrere Revolver mir reist «
lichee Mnn .tiu :' . einige rm nti «v , Sc.cke eine Anze.hl waße
dichter Rn,haste l-ait > ist,- ->!iio :eb .' in, Walde t-c- d, m erlegten
tick, «.uriickgelasten

Ä 'rnaen . Die - . ? >.-/ . >- . 1• , h - , - - 1 , -'erne 'm.-' ,
mit b- r er - ' e e > . :. » ,' ;«*. - K :.tt ' -an . ' -»
bas I .,b,r . ou v . .ii , «. 1 " , - | "er .f .ihrtv .' .
iwltnibe I : . U , U IH-lfn-.l ). ;! , ' it

t' riivltt ' n ., st' ." ! .. i\ i , . |> c. »n ‘ ■

Obrlflhciui ( KWnlj , . me, - st r ;. ' i, ',r . ,e.
FeldgrcU !, ' , l.-.tt La >d:-st»' - -a . Ge '-att ri .' c..
drei , st. ' ,t ' ,er bl -: ' reu -ne-- b.-e ni.e .vr ' estü ^nng ge«
stellt Die Gew 'inde Hat diei >-> Kl . inod > '.' -K.rjt verc.rbeir c
lassen , an der sist- ^.i Ast' iHücichl.' i' kj. „ ii Nllanb brittldlt .f,
Krieger und deren »vamiiien laben sollen

Kreuznach . Margen » fand man d,c C keiran de» Bergarbeitern
Georg Schmitt st,wie den l '» Jahre alten Sohn erstickt im Berte uoi.
Der stjahrige Sahn gab noch Let -en » Zeichen von sich, jedoch wird an
seinem Auikon nren gezweiiclu c . war ve,gesi, -n worden , d u
Gasitabn vor den , Sclilatich an , tgaslierd zu Ichließen . Wahre ».i
dir 'Nacht loste sich tu ' - .hlauch und das G.,s ftränire in die Wc ! -
nung.

iluj  i »'»„ Bub . i? st'i - • n;v M ..rk jur eine Ga .
im Gewicht non L" B ' . i ' .e.te ... di .' »er -oo.h , >, Laribw .it
ZU Kät, 'gstädle .i. B > !>e" ieß , .Aocickstuei' .-,, ,» d-.," nach «ilti «
einmal r «r, sag u.hc >' -e pie »>t die e Weihnacht - -
gans ein rech' teure ; Lecke,bnicn.

Bermifchie».
uizr ,ßtva « g»>vüie Aiastens : elsungen . Li -. .Karre, pou.de:, ; > t

die Rarb , ick.r t «•11-1».t. i. . hi- -n.ißg , b. ub . , -.eile . t
Absicht. dir gela,. .-, ' .' r » i'g D> itta, uiik-. cucke>ti»a>e %
senspeisuns .cn »i . unnt een. D .e Naairir . t ilt da ., :: bo ' ,, :, nu
sch-au ' , n orden . caß zunächst d>.' „ ach l'i. geniiand von l .
wägnngr -, wa,e . jckuiben zu „ stien. . ß - -,h diele t'
lchrcmii .Nc, n cht zutrcii «. o-un ! " na !' i .-b,'nben Stellet , ttr inan
.«ch t' .-, »-.! bar »! er st i- . , - ^ , ' „».-der -
iiilirl -tir ' „h i'.i, .'u' imcic " g . .. x -- • , * --H .
mal di .- , . .. '.' -e: >a , g, .i ,» . i-er - 1
MM M* . nt ! .. - > i,<r io », ' >»' i . >i >- .
Die c. i. Uu- .-e, -Mt. .. «u die «
die oi st . ist . ' >:> .' ' u ii .

-•;! ' ! st ' .. :. >. j omundi -l ..' t
st - ' . ..»• ' a - , ernähr ».

' . " . . « !> i»,N,.' i ci»ß, nu . ,
L. eu: J•t:Ti . ' U ui- . . . .i , « e, 'Pfund.
1 »1 1' ' • - ‘ >.ng iah, ., ' -
K'g >. «' - » - ' ' " ,.p » .-er Ku
i'»" - ' - ' ! ' u ui !. > :• .!, - r ,,e!' i c. «.
- " ' 'st- «-»'« - ' - >' > ' -, i" . u i »f.. n ,i . r
sc n . >> i- »« ,

"t . . „ .st,.
tollte .- t.

und

ii

Maß ' iu-;rs i.: 0 r I, »>" «, ahne
guten Tut millen . £ " besie.ck»r
dadurch etneni uden Ci
er Geiz d Ne »d ' l 'Z>
wtd - rstlI » rr <-7 .' ' ' .♦ . :
sraßigei ' P «'n o’mu' ,* ist -. , - - -
Schluß Diinkel -'b • -
' -arimuck l ie edl
st>c: !' !.. ».Z-
LcN' de lie - l und be'
>>, » .!, '> Biss P-iis
wei »- '.gt is.' ^ «wiii '!g .-'
füllt lallen dar « .•;» ,«• Niude^
! Client R 'ejcn nnd Drall . i-
hübsche Weberlarchen . .»>„ - <•
wartet . Rm , f hrt er >..u st .-
Z' iriick. a .'winnt die Liebe i«" , 'B
c.n die "stand und „ in-M! ' - '

wc Der Clirili !-?u>', ck," f
skarieo b' ugib .' l aus . Di -- : . -' i'

w .- ^ enncnberg . stn : 'k
abend einen , Fnbtmann "
Schreibsellei gestohlen

höchst , ikimas v," eilt -: u
R Als die Kan ; st' , . cde i' .-in '
«' "s darr I>ll, ,v e ^ n V." - ,
^ie Gio .-en. nnd ichucbw' a b , k.
lwr -" " . Rasch frstgte stie '»trf 1
• Frieden " sp'.a.q her i .cv, \[. r „

M’-finu: 0 ;>
«nifh-f r.
- t mI

c' leil . .1 Ir,
»’«* I
n ;
r« *

l
. i

'd di - n :rf . i

'■)(•„ 1 t » . r . - " . ' ig . a
-», all .' - , l-' in S >, ge. ' " ■!" .* ' i ' Beteilig >z>
Jahre um si., >. die - l . , >' !>' ' .« <•' ' -gefhe i ne-

'll, !' ." - IN" . > ,l »hu 1 u -,i " - ' ' " ' ' nlfbr ' !»
iw ."..-j. i ' n ici ' .h " • -" • da,n tt ,
itter. gl b„ Ml

. U'tr .wt ' !, ^ Ol, dand !'; • ' s" AC
,-n, I .c - -r - • ,i
;lf >" -! all,' hohe !>.' -> - i i . ; .

gci > .. . --
' -!! ' . n - 'ii

b . aß » w N'H.' N m.' ittr 0r) ' - ' . ;• ie
'e,.

i\ : ' ' ' ' ' ' ' ' '' .llst ' d.' -: ». ..ft. et«
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a, " D' .-n-.'t,g du- Rack,batae,winde
in Hge !'», <->- n.

i «ste erkänte :, van ;' :' in Ti tut
•• sogar i-Multc B ' i '. die H .i " ne ,

bstck.r d.w erfeh ’J-' nrt
r l '.c " onb gm , Frieden tot e:

K8nsgfte»n. Die ^ chweßer der verstorberea Großbenogin
Mutter von Luremlnteg. Prinzessin sttlda van Anhalt, ist am
Mikttrall , nach last liinKvanatiae » Anwesenheit ans den ' luellgen

Wst D-N«. I » ?■ - . ' -r Ge-.. ,-" - , : e- ejz
!^ K'U '.''achrilltt. -i Est-;' ! Ri 'Ni.i, siarke:, : ck' leefall k'N.
, .ahlreiche Ii»-gl" .>-,llu i- . -diM g,""e!det. v .„e Sst' udltwine net
himtct • die B; -nina.Bahn. DK' "ieiiendeu kannten gerettet wer
aen: noch Arbeiter wurden verschüttet. In Pontresina wurde bau
«Inder, - na,orlum °om .̂ >n» b,arab,n . Aw„ » h,brr umrttn z,
(»tri , «ntl Ich» ,den In V,d«n,a «'atzr. « ui dem flolttart «rri>ü>
bfr Sckn» rin» fl**» rw, V W .frri , Pie letrpkonsettlnl -ramit Teism ist unlerbrockieu.



Neueste Nachrichten.
Mm bau !>ni«aw Man « motgeiibMHtia.

(9ilo «Utl«fr ( nune.)
# « rlin . tap in Pari » melirere Personen wegen Perlei-

len» fnedensfreundiicher Broschüren ucriicificv wurden, wird von
verschiedenen Blättern gemeid. ..

Bert , n. %ju *B r i »in b * abgegebene n it  r Ma r u n •
flftt wirb in der ^Bvsl. Ltg. ' sesigesielli. dal) in krassem<hcgensan
ff  den (krk'.arungen Briaudr die Debatte m der Kammer ftano.
«lle Redner grissen Briand und keine Poi .tik heilig an. Tordieu
Natue das gescum, ^ »gieruugisuskemau und »iriaugie den Rück,
iritt Briandy. Die Ütegieruug oerbreue einen trügerischenDpu-
Mivmus. der den Tattachen nicht »uispreiye. Durch ein neues Ber
traucnsvonnn für Briand werde der Ru«nn 'Frankreichs nicht ßc
•torfi werden 2il$ Dechaneid.is igeh.' is der Blstimmimg mit.
re.lie, r.cien die Lv.zialis' -.'u heina; Pmiiftiou ! L.e ladeltcn Bu-
ond bcstig. weü er d».s Fliedens«.,'.gebot aerwaik

'Berlin Du ..Z»ren;u"tting" i> über ^ assre;  Wenn
chni auch die tNenu'iilat der grusuu Meister der l̂rieg timst sohlte,
sc »uar er d 'ch ein tiui tig. r Zieersuirree. Da '; ihm giadere br 'aiae
nicht deschieden waren . I>. « i-ar - i der ll >-tt«*rlcf|%*n!i-*>r der
deutschen «M'd. u.'ig »n'd der Degjerk. u de» deutsme» « ».ldar.'ii
B '-enn Io :;re !.'«zi seien  Kosten vei .i'r. > tun. so ist da» aus dar
Au- dleiden d r erwarteten grossen brri -ge zuruct'usuhreir

Berlin ..Bortvar rs" bettzt es zu Briand » Slum*
«" ne .de «.;> im Dcuki .nlai'd bestreiket, hcfj sich die
.tv'en alanzend aesarl«.--« !)>'.>» ' Die mittarisch .' Da«ie N trag'
den nicht ko das, s;e die t •* >ni | . .ne-- u r»t'ei ui'g i.'le» rem:

l aNk !,.' ,", . d „ .!' Ml 1.4*11 • werd n.
•• •» X\*i :;r* . N . Usli ^> lUklH'ii i Ii Ui;'.Cll’■ ii 1 1 ' I H.’i) uv if .'ii uie

.••C i'i.f ' ' ' I fi , , o
. . . ’i ; • . .u h; ' > i i.i '.'Un!"f 1m in ai, i,
- i.i r>.n. ■ >1 ' n . ; ln nun:»• 1 n u i."idl!iü uu 1. fr.

'!'• c r I . " r . eile ll - « f » B n 1 a ii ' >k; lau! ..ch'r>"er
e. la .z" >n ' i e.l'-'.i 11»' ■. ii i-> hot:. tu rett e eine llitii'rr:
\ um a. SiV . de . .''ie . i.■ui.itiluii i ruahrung -. i.intev.

B't'nt' " Ml h 0 !' . M r u". .- •r.j!-'Id - a d.--> 'Sittuerschen
II- e ' i- , ii " o t> • r .» v t d e r

I M, i i ch ' ch' 'i-undui'a de,-
.'eu Mr • 'i' ll .iM- 1
- 71!.l »". k- ' ' IM , "•1 s. r d"

> "g nge he « ■• . r ui,- l..! M'I 0"i
nt den s.-iM u- >!' , . ‘ .! ;r IIf ')ku-ddu- "1 de« ] C. t.1. 4
kiaie"vtt "M‘Uli'l, um**- .. Uder eiia i i

» . c . Tc
llrlrifotfen her Tirhn (( !» ,.

'i unze der Dagesvaü kied. i ». -
» ne näheren Tlnhalt wurde da- *J
i übende Brde.t se»n

"'r ? ; ich'« t - Bei ^ia' ' '
1rt'...1' ?n ..b r e i vir

fAnMIUftr« thautr*
Wreitag . 1 ». Dezember 7 Uhr , 'Mot ai »aeb Bduunement Bolks-

Preise. 4 Bo!kr- -thend. tte' 'kkahn .' lierauk; Der zer
drochetie .u, >g ü' ade I"

«amstag . ln . Dezember. 7 UM 'll - C ^ , in ersten Mai ? , 'ans
Eradedi rch Deutsche» March,nis 'ie! m '«ui Bildern von
Bans neru 'anu «rarkwig

Netidm,.Idealer
9 rilM | 15. Dezeinde : . s Uitt . Ballett »»», ' i . llang

oamttnn . Id Dezerul e- i Uhr Mlouu* chreiu
V.-8 Uhr Reu rittfu.&trrt* iMMon»'

selige ü'r

Bvemr - stchtsiche JWOfr »Mif| *' ir brr ?,eit nrur Vl̂ enb de»
15 Dezember b:-r zimi uachii ' ''ib-md

Boikig bis m > >, t " . !>' ai ' s!l».re " d. 11 keine aui >.ni .che
_li ;iip «rrtMiU' iVi' i i.iifi. '.' tachrv . si.v ' aln

An -zeiaeu -Teil.
Die Verausgabung von Fletsch

erralgt morgen nachimnaß
rmn s^- Uhr int du' Bi .chlkaben 0 - - ■„
von 3—4 Uhr lur die Bi 'chstal'en ?* --• .
von 4 Uhr ob s. r die 'Bnii i! tn ' > -B und eiiNittik'' '.ch' i'gl ' r

C'J werden 2*m*(HioiMir . üiei 'ch i>' (i eina . ul 135 igr li" n
»ür Kinder nusgechb .'u nur / '»«' " »> s, ' --,! ', neiden die
ichiritte 1—10 der ,1l uB .karte . 'm ' treu »«« n er bereu - a . *
die Abschnitte 1 und I, " —u •*1.1 r :t ,h J ' iu (»Woim;
«rleiich ai s die 'Ibichns ' t.' 1 !" ?rb ?!•.■■«

Sollt .' jnroirh " 'ch» d e I 'Nj.- 1, . , r si1,
verbrauchen , sa k di» . r . i : »•t ••‘ir ••
k —10 der la " ,enden B-an , > ' '.iiu -d, ' • >.»».» --u -- li" - « *»••
schnitte, al » drr (' '' aeacue u '' r  r,u - ,T> i :» '.' • ■irb er »*t:•«; 1

l£» ist lmuel >7 1; • •.ov ,*,*umi. d 7U' *e , ■■ " -t»che ^
Menge erbalten tau , c .' iV ' la \ «*•• rn * ,vJ H u >ut ." .e.e. m.
o>;»l'erkai :ir '»" n . m f« s-i ' • ■ b • •- * - , r * .-
geben Line ao!-.Me ' e «a * • b **: r' .-s-en-. '
s.ndct weder ir ran «>iaa r  mv ^ ,-r " u * •• «nag . • kau

Die'e ' is !' M i, , . M'im *,1 !- . "
übrig behalten tni!:'e- in.ü . • d," .-- •• n - , u ?-.' . -
spatesten » <:o" >ttaa rruh u>. s !>!:> m de , V: . •. » ,• •* •: *i»» ir
*ufern

D' k '.'vrge 'ch' ;. be: >n / , i . ,' .-,- u ' t". " r- ' : i. n
meiden.

B,el " -'ch. D>-'enli . D. r ' ■r .i* 7> I-

vckannu- o .h ng B " d. ">M.uuz.'i 'ne" >er •1 M
s' rabe 2, nuih ! e :e n nt ' - s 11hr im .du >' , .1, >>' >.
. um Bieise van s ' " "" " ' ' bar . i .,„ ,d >> " ' ir. ? . m.
n'ge notwendigen Ble ,1 merken *r r*.• 1 • d>. iV; . <v > ,
Roch." -» ni'i' l >',r ' r- t <» -«« . e '. v - )ie, 'i- -
«ateure iifm. haben i> '.»> , Be ug de» . >-
/hnder meiden keine Marken ar rgegeben

Biedr ;ch, 1 » De '/inber 1010 _ 7 " i '".-r! ,
vetr . .̂ Uckermnrkcn. ? " sandle » n' .',g "N er'.: ! , die d '„

seinen Bucker . ' "U ein«.'gan , t ' "i Marlen ! , ' .
.eil>.i'g»s»e'l ? . hau- > . . . hiH 'Iul .' "> u
über die b. ' 1 • : - M ?se, . ,:b . ,-ii,r

I B'-'ck»r. |bf*  hr 'i ' iVv' i.'i »i.i -.'l <»i ' ' '
m 'Bcrt«,iis v ’.i’.tT » >>>'.'e ..er i>. ’ .• *. sind i'iitziibi snge ' -

nrschnge Eingaben in.ach«. wir !, . 011 i »r !«rneren a'.'.-ckcr';rte.:u .z
. '»g-'schlossiN

Biebrich ' '' r »r M>m>" ral 7 • T1. p••
vefoonkinotk , 0. I,e ' ! 'I'g k- i 'i iiigvnnt .'rn . -

' ''d : i'.in den >!• • . t. :•! . von 8 • >2
!l»r und NiichN' itt 'Ui-, m v t . 1 III " . :»ii- - . ■ , s

>dhi-.ikze" ' . - »1 .1 - ' «i t ' ii >ia ,dc . ' - I
i' ahin  biihi '1 imv .le ;' m. l ., -- - - ••n >- >e
i'.itl, nie V .-chl'UN̂ wse :o •»oi .r t'i» :- e, me »er» mir noch»",

daraus hin ' ..iit: " ii in « au , ..edci.ru 7iri »' . nt;‘
mfiir geleist oi werden

sßTfl-ri *!, I j De ei.-' !">< D ' ' >' »'

8. Akwiidlll«M SipbpsQDtien lür Dir
MlMslliiiük Tei'.WlMs?n!ilMl, an Sie Sront:

T“  H AUfhp , Nu » ,u ’-ul ,1 >' i. 'ntietin tu .xe
D« Pb t̂tna 1" * 'tunm . '"iiHn " > . 0 , Oa «l ’fiirjii 'i' i" . » ^

•irtfiUih » klnrDrtckzke»
tfo . Mrch - . I ^ ' beiemir• mi >, ; ' i-- ru »rr»...ue»
ebe«so *li ' d . r m̂t ' . .-die ,f: a n *3 ""*• . - J/t £7, »» »t •;

nachreseier im Minhinv
frnbf fh1> »inznOn/iei

,. ...- >. , • »1. i .n"11 ,
nachmittaguv 2 Uhr hob», 'amtliche.".Inder, w,bei  der W, h

sZiud, rar tie •*i,*■-i 1,r.uii-tt .1 .1 Ormpii inl , • \

Codts -Hnj. igc.
Vfrw.mdien . fnuodfn und KfW»wwtf*i du? Mi nerjlitbc kDitt.ilung . d4» (nmwo 'di

n4d>mui,ioi linier lifb »r, V.vff , l' ni .tk.' . ^ bwir^ rv.iif '’, <iroBv«irr und Onh?l

hm Julius Petri
Veteran von IS70 7f

" .»ch mit groBer Hfdiild ^ " .1;en rn !.'cU,n i>" flbfr von 7tt 1»br,n l^nft fnifdiUltn ilt.

Dirbrub. i.n I . I^ umlvr | !»| i,

i'n P.inwn «!. • irj'.jfrwdfnh»ntrHifbfncii
fjtmili « " . inridi P «iri,
jluftus P «tri , 1 Ci . m. ViM»,
H *n * Petri , i, viJ .- u . familie

.na findet Samt .44, n.il " * . 1» . v»"' C j .iffh.uii, , fmdrld ''n |tÄ..

«fernen « »m»l«n,
f. - l * u . »—• llbreraen i
«el̂ ufte bei WtieiU'belnn «v
"Sklilki . SeiHiülifel
Rnibaueffrate 7«, ( ilmeilnt
_Der Verltnnl
. S « i>ne. ume. tzniiene

Puppenküche
und Puppenstube

bIBtn>» nevlmnen
tUtcehnbrner g Italic «, >

Handkäse
lulfber rlnarireffrti bei

HeiBU. äinhorf.
Liiern«

we !öjü>rm
, « knnjrf . n»i » -ti «.

M» lb » i.«' >i n !: ? | » . j

Xtterrer-Verein.

Den Miifcliedem hiermit
lur Nnehncht , d :»sn unser

Kamerad und lau, , uthupr»
Mitglied

-f-

J ustu 8 Petri
l' luv ' .ni verschieden iit

W .r Ijittrn die Kameraden , »ich recht
/aldivich an utr Heerd 'gupi ; beteiligen
au wollen

Zusutnroenkunlt , ur Tednal mt - ;in der¬
selben SainsUit . den Iti, lie/einl .oi , n .icn
r i’.ttgs ü ',t L 'nr iin Vertmsl . ikel.

Der Vorstand.

CodM >Hn| il | t.
t5ou dam -k>tn' .,ch«»- »n b., ' tt  Dekali," , meine INM§!«

Dekirbiese««. in''«', gtpu 'ir' . t ' .' chier. Sct'vr̂ itfr.
Acheeugmn und C4«ie

frau Marie I) elZler
ged . 1a !»n

i4b»rlH,t., .mt. Iii' t.-eeern. "tu geo' e' 6 . .1 i' i
l.'e' i?'t ", 'ich m .1>e pl'-

1'" ftamM der hmirbiUi ' Mir'

Georg F)eßUr - - "" w*
mit keinen beiden Kindern.

tt 'e.'nch. den 14 1)«t»'" 0,r | •1»i.

Dt* veerdigiMD b" 1** 5 miitjii " ' Ubr >
dar t. „chenbaile de» b>. .. ên Vr.ajlvjia» .» >* Itr.i.

iinladi lüSoilectrs3fmairr
;u ocvin Matn .i" ' ?*. > •

Wohnung
lil rlrflr . Vlrtil rum I . nmlim i

,u vrrinieirn bei
•IVilhrlm Vreibenbnifi,

?.rtilo«(ltalu ' !..

zknmstMW«
'Ummer, um Gas zu nerm.

7i«8 _ Borbaasie H?
Ml. < nn„ ,,vodnuna zu
vermieleu in»r cirftr 1' irto •

^ii 'ab. i nb ' ntze
Lidäno2 Zimmer.Wohnunq

mit Bbttdlub zu vermieten.
-Veinernasse xn.

.t «inmermvbn » na m
i," zn ve,m MiYftittiahv 12 •

SM MM«
t timmer n. tttiche. ». 2<order-
d fl » an rul-iae vzun-' zu v- rni.

-.b>.h, ? ' rave :tt
schone

5 .Zimmer -Wohnung
»«. »« .»ubcl 'vt 4u,n I . Tiauuar
. ' vrrinicten U M

»id. 7»rantsuri . r ih '. 'ib . l».

«Iiui .-uviiyuvxlal
u vr «nietet . . il ; u4

*».’ L"  otze i,a.
labere - Banerre

Vl.n h*i?»ttw»orl, a 'm,,,» ,,rv
•Air. gr,i,i ' » Mm 'tivr

u»i tzchen verloren •
.'lv ' nael' ui .wg-n B, l ihrnua2*ui iiiulhrnittiiM7 *s i.

Einum■Biograph
na in lo .- ltt . T . ’. itur in . *

Das Wunderwerk
«far

Kinematographie.

•»••m ' «' ninat n
sk. iou" > z i ». ldiinttz»

' 7 Aut••«, von
' M.•t •• i l .ftnff**

*b t  I
■i h für I
>i ' nl»!i»h |

Hut >rdatir ,z><

Kinderbett
Mit 'V.' a '.n vi ' rsani ' i,
* ^ idulitrnne «'». >.

iWiMdii« an « brm *"’«»rtir ;
V-. viei . M .je »»i |ii,
^ «bv' .zr .zpuezri . Wi s«««a
Cxhrtu '«.»«•ib «rubr » *

Acker
'»0 5tnt o. b Lidii rm ttit » « «»•.
Btaldi «, . no » «it Murfif
^aUrrc .' ««' d ' H 'nu-ttioiti liahieirôBtaifo. •

Garten od.Acker
"•er « niril an beinlilbrn . j,f
»>0e«" «ll "VMUtil •

.'t - gobp,» ptl'fr «HO im
ll .- a.' -ttuiin ' »

Sonnt » « avAOnet t

Zirka 300

Ulster zĉ « !

wenig
getragene

zirka 000

ilS -KkW
von binsten Herrschaften erwo ' bm
teils rstil Seide von ersten Schneidern

gearbeitet

Grosse Auswahl
In Barschen - u.

|Jilngllngsülster
Ulster. Paletats
>» . n , s 0 .:>o

und luiher.

Anzüge
16 . lN .bC. 24

und höher.
Ktn Mosten

Knaben -Anzfige
von 4 .U6 an und hoher.

| ffleaafs=6arderoBsb=S!3ü
l: " > ln folgifh in
WUL  Nu .’

%

. nur PchuatcriirMW 34 >Infolts l .ripaniii « Ser lini.en I.»e»i>ml«I» t,ln
In -icr t .age . su . isrti . Imlia eu eerksu ' n.

Nur 1 . Sloak : Ken Latis .n!

Stile Sra aisels»imtngk,!
* # * * SÜfcMM*<* '* n.5!f

-u de «m Sonnfaß . den 17. D-'iembcr d.
nsd-miffaß» .1 Otir t«•ntu.de"im

Meiknacktsfeier
Milerkb.V4"Dtl«iche" l)i..f»om>l«"bei""s i,d? 1.1' i .i
de» Vorhandee di» ru'S' b„eg"chb" i'.'g ^ ' '

1̂»tr-id* ,i. |1b., J, " 1I >,«c■im 1'.' !

Der Vorstand de» Duhomtf «nh«i»'.s.
I V. Stahl . | l!,irrff

• j
oniutii. >557

Orexel,
^i ' t.Uiaii. lun *.

;{utoerlh,jlifen

Portier
iudi . ii '

Vtuibnrii u SrtileMtcr.
tbrm' ime fmnit

»lkül Ml.

M. !. 7 ' ' r. chm.uoo-an iit.
»̂ ranziokn :b*. » ' " .1? ck

urt ae' u.l «.
H . Htouda -v . ' n ^

Wäscher »! C.«»t'«t.
' '.' .' ai,,,, ' » Lt ' ah »-

Milcht  h «>1r5 ?i»
od v»rto"en. uov
Li-dttvi' '0orl . »Vani
MltatO Mni Vi»t ! ?>„•?
•*mii »»"im >'0v. ‘‘h I 'tc*
S,u»kbo»iv uD," .,i " Phv, ;.-
SvrUangiknniiri u Dct-
tlv .lutt . . *erriin tO - •*»

vlebriq
Erscheinti
tonen. — I
Knien freiochenharll
Wegen po>

RaUflotu -1

M 294

Köln. Xif
<when Ltrosz»' u
ist angt'ardnct r
Waren vhno Bo

Die Abschas
abgol-alii'Uiu Ai
hilirri boichlafz >
willige Lntlt'hi»
gosteUton k»»lk»ii
Halter will man
nungrn . dcr lur
diese Maszaahnu
l̂ ragc . bisher n
Trinkstelbrrunsitl

Der VetHrn
(stelegenbeit »u
w»chsl.!Ng->naU
runqsanit . . die
ernab -ungsann
der (»i mulekoui
srelzugedeu . L-
Lriuchen» z»igeii
Bevölkerung , all
t»ui grüne Lrvs»'

vo » er»I>r
k1 Mitglieder a
,1»ihritarb »'tter.
>z.inig !»ch Preich
stehen im
ibrer Zug »dang
llrt) d»eie Munm
(Haiti MMfnfilii
voll ousdezahlt'
eine Knllekte tu;
vorig »-) Jahr m

Cloijb Ofon
lungsiahigkeik
..MÄvch '.'teuoit
gebenbett mirgei
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